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Bad Driburg zeigt sich von seiner sonnigen Seite
Werbering verschenkt Sonnenblumensamen zum Start in den Frühling

Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen. Bericht auf Seite 8
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Schule unter der Iburg hofft auf Fördergelder
Umbauplanung steht, größere Fördergeldzusagen sind für die Umsetzung notwendig
und stehen noch aus

Von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Schulleiterin Marion Oeynhausen, 1. Beig. Michael Scholle undVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Schulleiterin Marion Oeynhausen, 1. Beig. Michael Scholle undVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Schulleiterin Marion Oeynhausen, 1. Beig. Michael Scholle undVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Schulleiterin Marion Oeynhausen, 1. Beig. Michael Scholle undVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Schulleiterin Marion Oeynhausen, 1. Beig. Michael Scholle und
Dezernent Uwe Damer auf dem Schulhof.Dezernent Uwe Damer auf dem Schulhof.Dezernent Uwe Damer auf dem Schulhof.Dezernent Uwe Damer auf dem Schulhof.Dezernent Uwe Damer auf dem Schulhof.

In finanziell herausfordernden Zei-
ten ist es der Stadt Bad Driburg
sehr wichtig, ihre moderne Bil-
dungsinfrastruktur nicht nur auf-
recht zu erhalten, sondern auch
weiter zu entwickeln: Der Aus-
schuss für Schulen, Bildung, Kultur
und Sport hat sich für die sieben
Umsetzungsetappen umfassende
Variante C der Umgestaltung der
Schule unter der Iburg entschie-
den. Verfolgt wird somit eine Pla-
nungs-Variante, die auch von Leh-
rer- und Schulkonferenz favorisiert
wird. Sie bedeutet einen großen
Eingriff in die bestehende Bausub-
stanz. Erhalten bleiben nur die
Häuser 5 und 6, die ehemalige Ge-
meinschaftsgrundschule. Ein Lern-
haus und ein Verwaltungsgebäude
würden neu gebaut werden.
„Allen Beteiligten war bei die-
sem Projekt von Anbeginn be-
wusst, dass eine Investition von
25 Mio. Euro oder mehr den städ-
tischen Haushalt zu sehr belasten
würde“, erklärt Bürgermeister
Burkhard Deppe. Die Verwaltung
weist daher darauf hin, dass die
Umsetzung nur denkbar ist, wenn
erhebliche Summen aus Landes-
und Bundesfördermitteln akqui-
riert werden können und wenn

die Maßnahme über einen länge-
ren Zeitraum in möglichst viele
Teilabschnitte gestreckt wird. Drei
Förderanträge wurden in den letz-
ten Monaten fristgerecht gestellt.
Sie belaufen sich insgesamt auf
rund 10 Millionen Euro. Die erste
bereits erfolgte Förderzusage der
Bezirksregierung über 667.000
Euro erhielt die Stadt in diesen
Tagen. Zwei weitere befinden sich
in Bearbeitung bei den jeweiligen
Fördergeldgebern.

Schulleiterin Marion Oeynhausen:
„Wir freuen uns auf die Neuerun-
gen! Der Unterricht wird trotz
Baumaßnahmen stattfinden kön-
nen. Die einzelnen Baumaßnah-
men werden eng mit der Stadt,
dem Arbeitskreis Schulumbau und
dem Lehrerkollegium besprochen
und geplant.“ Für die Umsetzung
der ersten Bau-Etappe wurden
Kosten in Höhe von ca. 7,4 Mio.
Euro ermittelt (ohne Planungs- und
Inventarkosten). Die Verwaltung

empfiehlt die 667.000 Euro För-
dergelder, über die es bereits eine
Zusage gibt, für die Planungskos-
ten des Lernhauses einzusetzen.
Bildungsdezernent Uwe Damer
berichtet: „Mit der Schulleitung
und dem Lehrerkollegium ist die
Vorgehensweise in Teiletappen
abgestimmt. Im ersten Bauab-
schnitt „Lernhaus“ würde nur der
Außenspielbereich wegfallen. Die
Schule wird in dieser Zeit Alter-
nativen für die Schüler anbieten.“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
50 Jahre kommunale Neugliede-50 Jahre kommunale Neugliede-50 Jahre kommunale Neugliede-50 Jahre kommunale Neugliede-50 Jahre kommunale Neugliede-
rungrungrungrungrung
Die kommunale Neugliederung
der Stadt Bad Driburg jährt sich
in diesem Jahr zum 50. Mal. Mit
der Eingliederung von Dringen-
berg, Kühlsen und Neuenheerse
im Jahr 1975 war die kommunale
Neugliederung abgeschlossen und
der moderne Gesundheitsstand-
ort umfasste fortan insgesamt
neun Ortschaften. Zuvor waren
1970 die Gemeinden Alhausen,
Erpentrup, Herste, Langeland,
Pömbsen und Reelsen eingemein-
det worden.
Diesen besonderen Anlass feiert
die Stadt mit einem offiziellen Fest-
akt und Empfang am 11. April im
Rathaus. Eine kleine Ausstellung
im Rathaus wird im Anschluss die

50 Jahre kommunale Neugliede-
rung weiterhin gut sichtbar für alle
Rathausbesucher thematisieren.
Neue Schiedspersonen für Drin-Neue Schiedspersonen für Drin-Neue Schiedspersonen für Drin-Neue Schiedspersonen für Drin-Neue Schiedspersonen für Drin-
genberg, Kühlsen und Neuen-genberg, Kühlsen und Neuen-genberg, Kühlsen und Neuen-genberg, Kühlsen und Neuen-genberg, Kühlsen und Neuen-
heerseheerseheerseheerseheerse
Der Stadtrat hat zuletzt Eva Hake
als Schiedsperson für den Schied-
samtsbezirk Bad Driburg VI (Drin-
genberg/Kühlsen) und stellv.
Schiedsperson für den Schied-
samtsbezirk VII (Neuenheerse)
vorgeschlagen. Und auch Janine
Brandt ist nun neue Schiedsper-
son. Sie wurde vorgeschlagen für
den Schiedsamtsbezirk Bad Dri-
burg VII (Neuenheerse) und stellv.
Schiedsperson für den Schied-
samtsbezirk VI (Dringenberg/Kühl-
sen). Die Vereidigung der beiden
durch das Amtsgericht ist nun er-

folgt. Wir bedanken uns bei den
beiden neuen Schiedspersonen
und bei allen, die ehrenamtlich
wichtige Aufgaben in unserer
Kommune übernehmen und da-
mit einen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Zusammenleben in
unserer Stadt leisten.
Radwege-Beschilderung nachge-Radwege-Beschilderung nachge-Radwege-Beschilderung nachge-Radwege-Beschilderung nachge-Radwege-Beschilderung nachge-
arbeitetarbeitetarbeitetarbeitetarbeitet
Die Radfahrsaison beginnt. Die
Kernstadt von Bad Driburg ist
mittlerweile von allen direkt an-
grenzenden Ortschaften sehr gut
mit dem Fahrrad zu erreichen, so-
dass einer kurzen Tour in die In-
nenstadt nichts mehr entgegen-
steht. In diesen Tagen kontrol-
liert der Bauhof die Beschilde-
rung der Radwege im Stadtge-
biet. Von Neuenheerse über Sie-

benstern nach Bad Driburg und
weiter Richtung Alhausen, Bad
Hermannsborn und Pömbsen wur-
den bereits circa 20 Schilder
entlang des Radverkehrs-Netzes
ausgetauscht, weitere Schilder
werden aktuell nachgearbeitet.
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Wohnbebauung
im Eggelandareal
hat begonnen

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Aktueller Stand der Grundstücksvergabe auf dem Eggelandareal.Aktueller Stand der Grundstücksvergabe auf dem Eggelandareal.Aktueller Stand der Grundstücksvergabe auf dem Eggelandareal.Aktueller Stand der Grundstücksvergabe auf dem Eggelandareal.Aktueller Stand der Grundstücksvergabe auf dem Eggelandareal.

Von links: Michael Scholle (1.Von links: Michael Scholle (1.Von links: Michael Scholle (1.Von links: Michael Scholle (1.Von links: Michael Scholle (1.
Beig.), Eike Sünkeler (Investor),Beig.), Eike Sünkeler (Investor),Beig.), Eike Sünkeler (Investor),Beig.), Eike Sünkeler (Investor),Beig.), Eike Sünkeler (Investor),
Jerome Major (Lebenshilfe Bra-Jerome Major (Lebenshilfe Bra-Jerome Major (Lebenshilfe Bra-Jerome Major (Lebenshilfe Bra-Jerome Major (Lebenshilfe Bra-
kel) und Florian Greger (Baude-kel) und Florian Greger (Baude-kel) und Florian Greger (Baude-kel) und Florian Greger (Baude-kel) und Florian Greger (Baude-
zernent) auf dem Eggelandareal.zernent) auf dem Eggelandareal.zernent) auf dem Eggelandareal.zernent) auf dem Eggelandareal.zernent) auf dem Eggelandareal.

Das Eggelandareal in der Stadt-
mitte von Bad Driburg ist seit
über einem Jahr für die Öffent-
lichkeit freigegeben. Der Kneipp-
Erlebnispfad erfreut sich großer
Beliebtheit bei den Bürgerinnen
und Bürgern sowie bei den Gäs-
ten. Die verschiedenen Outdoor-
fitness-Geräte und die wegbe-
gleitenden Kletter- und Bewe-
gungselemente bieten für viele
einen Anreiz, die Anlage zu durch-
queren; rund um den Kneipp-Er-
lebnispfad ist der ehemalige Park
der Eggelandklinik umgestaltet
und mit neuen Wegen und Bän-
ken versehen worden.
Jetzt freut man sich bei der Stadt,
dass auch die Wohnbebauung im
übrigen Teil des Eggelandareals,
das bislang noch brach liegt, nun
in die erste Bauphase bzw. in die
Bauvorbereitung geht. Während
das Eggelandklinik-Hauptgebäu-
de durch den Investor aktuell
entkernt und zum Sanieren vor-
bereitet wird, ist der erste Bau
bereits gestartet und steht auch
der nächste Bau bereits in den
Startlöchern: die Lebenshilfe Bra-
kel startet ihr Projekt mit ge-
planten 10 Wohneinheiten in zwei
Wochen. Im Eggeland-Hauptge-
bäude sind bislang 20 Wohnein-
heiten mit Fertigstellung im
Herbst/Winter 2026 geplant.
Somit befinden sich die neuen
Wohnanlagen mitten in einer er-
holsamen Parkanlage und den-
noch zentral im Herzen von Bad
Driburg - eine Mischung, die es in
dieser Form nur sehr selten gibt.
Zentral, aber ruhig gelegen! Die
Verhandlungen über die weiteren,
noch freien Grundstücke auf dem
Eggelandareal, sind in vollem
Gange. Noch stehen Grundstücke
für den Bau von Mehrfamilienhäu-
sern am Park zur Verfügung.
Interessenten können sich
weiterhin melden unter Telefon:
05253 88-1604 beim Abteilungs-
leiter der Bauverwaltung Thomas
Emmerich.
Detaillierte Informationen finden
Sie auf der Homepage der Stadt
unter:

https://www.bad-driburg.de/de/
wohnen/Vergabe-der-Grundstue-
cke-auf-dem-Areal-der-ehemali-
gen-Eggelandklinik-Kopie.php



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 28. März 2025 | Kw 13 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper4

Schützen treffen sich zur Generalversammlung

Mitgliederversammlung des Eggegebirgsvereins
Teilnahme des Heimatvereins Bad Driburg

Geehrte Mitglieder der Bürgerschützengilde Bad DriburgGeehrte Mitglieder der Bürgerschützengilde Bad DriburgGeehrte Mitglieder der Bürgerschützengilde Bad DriburgGeehrte Mitglieder der Bürgerschützengilde Bad DriburgGeehrte Mitglieder der Bürgerschützengilde Bad Driburg

Ganze 139 Schützen der Bad Dri-
burger Bürgerschützengilde
konnte Oberst Detlef Gehle zur
Generalversammlung im Schüt-
zenhaus begrüßen.
Ein besonderes willkommen ging
an den amtierenden Jungschüt-
zenkönig Jonas Menne-Nolten,
sowie an die Trägerin der Wand-
erkette Sarah Linke. Erstmalig
zu Gast war der neue Pfarradmi-
nistrator Matthias Klauke, wel-
cher vom Pastor Peter Lauschus
begleitet wurde. Gleich nach der
Begrüßung, überbrachte Burk-
hard Deppe im Anschluss die
Grußworte der Stadt Bad Dri-
burg. Ferner konnte er verkün-
den, dass für die Instandset-
zungsmaßnahmen im Schützen-
haus ein finanzieller Zuschuss
durch die Stadt bereitgestellt
werden könne.
Zu Ehren der Verstorbenen Mit-
glieder erhoben sich die Anwe-
senden von Ihren Plätzen. Detlef
Gehle stellte fest, das zu der Ver-
sammlung form- und fristgerecht
eingeladen wurde, so das in der
Tagesordnung fortgefahren wer-
den konnte. Das durch den
Schriftführer Jörg Schrader er-
stellte Protokoll der letzten Ge-
neralversammlung lag zur Ansicht
und Prüfung aus, und wurde ohne
Gegenstimmen genehmigt.
Der Oberst informierte über die
stattgefundenen Termine im Jahr
2024. Zahlreiche Veranstaltun-
gen der Kompanien, aber auch
des Bataillons, wurden durchge-
führt. Für den im vergangenen
Jahr neu gewählten geschäfts-
führenden Vorstand war es das
Premierenjahr, das so laut Oberst
Detlef Gehle, wie im Fluge ver-
ging. Leider bleibt aber auch in
Erinnerung, dass es im vergan-
genen Jahr nicht gelungen sei,
einen Schützenkönig in den Rei-
hen der Mitglieder zu finden.

Dies solle in diesem Jahr natür-
lich anders werden.
Positiv dagegen war der erste Platz
beim Großgemeindepokalschie-
ßen. Dieser wurde einige Wochen
später als Gastgeber beim Königs-
und Offiziersball der Großgemein-
de ordentlich gefeiert.
Der Rechnungsführer Heinz-Er-
hard Ridder gab einen Überblick
über die finanzielle Situation der
Gilde. Steigende Kosten rund um
das Schützenfest, aber auch an-
stehende Renovierungsarbeiten
im Schützenhaus, stellen für die
nächsten Jahre eine Herausforde-
rung dar. Olaf Schröbler berichte-
te als Kassenprüfer. Die von ihm
zusammen mit Günther Schopp
geprüfte Kasse befände sich in
den dargestellten Prüfungspunk-

ten in einem tadellosen Zustand.
Die Kassenprüfer empfahlen der
Generalversammlung die Entlas-
tung des Vorstands für das Ge-
schäftsjahr 2024. Ohne Gegen-
stimmen wurde dieser Empfeh-
lung entsprochen. Maximilian Rei-
neke wurde im Anschluss für die
nächsten zwei Jahre als Kassen-
prüfer gewählt.
Kontinuität gibt es in der 2. Kom-
panie. Rüdiger Böger wurde von
deren Mitgliedern erneut für die
nächsten drei Jahre zum Haupt-
mann gewählt.
Auszeichnungen, Ehrungen und
Beförderungen verdienter Mitglie-
der folgten zum Abschluss der Ver-
sammlung. Zum Unteroffizier be-
fördert wurden Nicole Böger,
Mandy Fröhlich, Nicolas Fehring,

Christof Lober, Uwe Rohde und
Philip Zwack. Feldwebel der Gilde
sind zukünftig Dirk Kunkel und
Marcel Ostmann. Der Verdienst-
orden in „Bronze“ wurde an Tim
Heuel, Bastian Büchel und Peter
Pracher überreicht. Auch wurden
besondere Schießergebnisse des
Jahres 2024 ausgezeichnet. Lenn-
art Heinemann und Marcel Ost-
mann wurden mit der Schießpla-
kette in „Bronze“ ausgezeichnet.
„Silber“ ging an Marcel Gomille,
die „goldene“ Plakette an Tobias
Fehring.
Nach einigen Wortmeldungen un-
ter der Rubrik „Verschiedenes“
beendete Oberst Detlef Gehle mit
einem „Dreifachen Hoch“ auf die
Bürgerschützengilde um 20.50 Uhr
die Generalversammlung.

Am Samstag, 12. April, findet die
jährliche Mitgliederversammlung
des Eggegebirgsverein statt.
Hierzu sind die Mitglieder aller
EGV-Abteilungen herzlich in die

Beketalhalle in Neuenbeken, Alte
Amtsstraße 25 eingeladen. Beginn
der Versammlung ist um 15 Uhr.
Neben den satzungsmäßigen Re-
gularien stehen in diesem Jahr

turnusgemäß Wahlen des Haupt-
vorstandes im Mittelpunkt. Auch
Ehrungen verdienter Mitglieder
sind auf der Agenda vorgesehen.
Der Heimatverein Bad Driburg

nimmt an dieser Versammlung
teil. Die Anfahrt erfolgt mit eige-
nem PKW. Treffpunkt ist um 14
Uhr am Rathaus zur Bildung von
Fahrgemeinschaften.
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JHV der Stadtkapelle Bad Driburg

Dorfaktionstag des
Heimatverein Reelsen

Jahresanfangswanderung
mit anschließender Einkehr
EGV Abteilung Siebenstern

Der Vorstand der Stadtkapelle gratuliert allen neugewählten und geehrten Mitgliedern herzlichDer Vorstand der Stadtkapelle gratuliert allen neugewählten und geehrten Mitgliedern herzlichDer Vorstand der Stadtkapelle gratuliert allen neugewählten und geehrten Mitgliedern herzlichDer Vorstand der Stadtkapelle gratuliert allen neugewählten und geehrten Mitgliedern herzlichDer Vorstand der Stadtkapelle gratuliert allen neugewählten und geehrten Mitgliedern herzlich

Am Samstag, 8. März, hielt die
Stadtkapelle Bad Driburg im Pro-
benraum an der Alleestraße bei
reger Teilnahme durch die akti-
ven und passiven Mitglieder ihre
regelmäßige Jahreshauptver-
sammlung 2025 ab.
Der Verein blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr 2024 zurück, in dem
neben den Schützenfesthighlights
in Steinheim, Bad Driburg und
Bergheim bereits die umfangrei-
chen Vorbereitungen für das dies-
jährige 125-jährige Jubiläum be-
gonnen hatten.
Des Weiteren wurden zahlreiche
aktive und ehemalige Musiker-
innen und Musiker für ihre lang-
jährige Treue zur Stadtkapelle Bad
Driburg mit einer Urkunde geehrt.
Für fünf Jahre Treue zur Stadtka-
pelle wurden Marleen Copik, Louis
Humborg und Claudia Mertens
ausgezeichnet. Für zehn Jahre
Treue zu Stadtkapelle bekamen
Michaela Meiners, Paulina
Schmidt und Simone Schmidt eine
Urkunde. Manuel Troike ist bereits
seit 20 Jahren im Verein aktiv.
Und für stolze 60 Jahre Treue zu
Stadtkapelle wurde das Ehrenmit-
glied Georg Schulze ausgezeich-
net.

Barbara Höltring ist seit 25 Jah-
ren Mitglied der Stadtkapelle
und erhielt dafür die silberne
Ehrennadel.
Dirk Heinemann bringt es
inzwischen bereits auf 40 Jahre
Mitgliedschaft und erhielt dafür
die goldene Ehrennadel. Und
auch unser Dirigent soll nicht
unerwähnt bleiben: Wir bedan-

ken uns bei Ulrich Winsel, der
nun schon seit zehn Jahren für
uns den Taktstock schwingt.
Das kommende Jahr 2025 steht
ganz im Zeichen unseres Jubilä-

ums. Wir laden alle Freunde, Fans
und Interessierte ein, an den zahl-
reichen anstehenden Veranstal-
tungen teilzunehmen und mit uns
gemeinsam zu feiern.

Die EGV Abteilung Siebenstern
lädt zur Jahresanfangswanderung
am 5. April ein. Los geht es um 15
Uhr ab Bushaltestelle Sieben-
stern. Ziel der Wanderung ist in
diesem Jahr die Gaststätte Haus-
mann in Dringenberg. Für Nicht-
wanderer kann eine Fahrgelegen-

heit organisiert werden (bitte bei
der Anmeldung angeben). Eine
Rückfahrgelegenheit wird organi-
siert.
Verbindliche Anmeldung bitte bis
zum 30. März an Hendrik Borns,
Tel.: 0162 8545 5266 oder Uwe
Sammert, Tel.: 01575 8742 828.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29. März, März, März, März, März, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr,,,,, am am am am am
BackhausBackhausBackhausBackhausBackhaus
Dorf- und Umwelttag in Reelsen.
• Reinigungsarbeiten (z.B. Müll-

sammeln, Verschönern von Plät-
zen und Buswartehäuschen)

• Mulchen am Gelhausweg
• Arbeiten am Backhaus

Bastelaktion der Kinder und Er-
wachsenen für den Dorfplatz ab
11 Uhr am Backhaus.
Grillen und Ausklang am Back-
haus ab 13 Uhr.
Bei sehr schlechten Witterungs-
verhältnissen ist der 12. April als
Ausweichtermin angedacht.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 28. März 2025 | Kw 13 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper6

Padel erobert Bad Driburg - Jetzt ausprobieren!

Die beiden Inhaber der Tennisagentur (v.l.) Timo Heine und Marc Renner freuen sich auf viele neue ‚Padel-Die beiden Inhaber der Tennisagentur (v.l.) Timo Heine und Marc Renner freuen sich auf viele neue ‚Padel-Die beiden Inhaber der Tennisagentur (v.l.) Timo Heine und Marc Renner freuen sich auf viele neue ‚Padel-Die beiden Inhaber der Tennisagentur (v.l.) Timo Heine und Marc Renner freuen sich auf viele neue ‚Padel-Die beiden Inhaber der Tennisagentur (v.l.) Timo Heine und Marc Renner freuen sich auf viele neue ‚Padel-
Begeisterte‘.Begeisterte‘.Begeisterte‘.Begeisterte‘.Begeisterte‘.

Tennisfans aufgepasst! Die Ten-
nisagentur Heine & Renner aus
Bad Driburg erweitert ihr Ange-
bot und bringt den Trendsport
PadelPadelPadelPadelPadel in die Region! Diese ac-
tiongeladene Mischung aus Ten-
nis und Squash begeistert welt-
weit immer mehr Sportbegeis-
terte. Timo Heine und Marc Ren-
ner freuen sich: „Jetzt könnt
auch IhrIhrIhrIhrIhr dabei sein!“
Seit August letzten Jahres be-
treibt die Tennisagentur zwei Pa-
delplätze in Bad Driburg. Die
Plätze befinden sich direkt hin-
ter der Tennishalle in der Ge-
org-Nave-Straße 25.
Ob Anfänger oder Profi, jung
oder alt - Padel ist leicht zu er-
lernen und macht in jeder Spiel-
stärke einfach nur Spaß. Padel
wird zumeist zu viert gespielt,
und ist relativ einfach zu erler-
nen. Die Schläger sind etwas
größer als Tischtennisschläger
und die Bälle genauso groß wie
Tennisbälle, allerdings etwas
leichter. Die Regeln ähneln dem
Tennis, doch gibt es vor allem
technisch einige kleine, aber fei-
ne Unterschiede….
Dank des neuen Angebotes der
Tennisagentur Heine & Renner
kann man die dynamische
Sportart jetzt hautnah erleben,
sich verbessern und Teil einer
wachsenden Community wer-
den. Und da der Frühling mit
steigenden Temperaturen vor
der Tür steht, bietet sich ein
Ausprobieren der Sportart an.

Die Tennisagentur Heine & Ren-
ner möchte alle Interessierten
einladen, die Sportart auf den
beiden Padelcourts in Bad Dri-
burg zu testen: Eine Schnupper-
Trainingseinheit (45 Minuten)
wird angeboten, um mit den Re-
geln und der Grundtechnik ver-
traut zu werden. Anschließend
können die Teilnehmer/*innen
noch 45 Minuten ihr Gelerntes in
einem Doppel oder Mixed tes-

ten. Die Teilnahmegebühr für die
Probestunde beträgt pro Person
10 €, die vor Ort gezahlt wird.
Darin enthalten sind Schläger
und Bälle. Das Angebot ist bis
zum 30. April 2025 buchbar.
Es gibt weitere News, wie der
Betreiber und Trainer Marc Ren-
ner verrät: „Wir verlosen 3 Padel-
schläger im Wert von ca. 70 €
unter allen, die eine Probestunde
buchen.“

Motivierend fügt Timo Heine hin-
zu: „Also, worauf wartet ihr
noch? Runter vom Sofa und Rauf
auf den Court!
Seid dabei, wenn Padel Bad Dri-
burg erobert - macht mit und
erlebt den Spaß!“
Die Tennisagentur freut sich auf
viele Anmeldungen! Der Termin
kann per E-Mail individuell ab-
gesprochen werden:
info@tennis-bad-driburg.de

Eine moderne Flutlichtanlage lädt auch in den Abendstunden ein, in Bad Driburg zu ‚padeln‘.Eine moderne Flutlichtanlage lädt auch in den Abendstunden ein, in Bad Driburg zu ‚padeln‘.Eine moderne Flutlichtanlage lädt auch in den Abendstunden ein, in Bad Driburg zu ‚padeln‘.Eine moderne Flutlichtanlage lädt auch in den Abendstunden ein, in Bad Driburg zu ‚padeln‘.Eine moderne Flutlichtanlage lädt auch in den Abendstunden ein, in Bad Driburg zu ‚padeln‘.

Anzeige
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Bad Driburg zeigt sich von seiner sonnigen Seite
Werbering verschenkt Sonnenblumensamen zum Start in den Frühling

Terminvorschau 2025Terminvorschau 2025Terminvorschau 2025Terminvorschau 2025Terminvorschau 2025
des Werberings:des Werberings:des Werberings:des Werberings:des Werberings:
27. März, 18.30 Uhr:27. März, 18.30 Uhr:27. März, 18.30 Uhr:27. März, 18.30 Uhr:27. März, 18.30 Uhr:
Werbering-Stammtisch im Glasmuseum Bad Driburg
13. bis 15. Juni:13. bis 15. Juni:13. bis 15. Juni:13. bis 15. Juni:13. bis 15. Juni:
Winzerfest mit verkaufsoffenem Sonntag
20. und 21. September:20. und 21. September:20. und 21. September:20. und 21. September:20. und 21. September:
Glasstadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag
27. bis 30. November:27. bis 30. November:27. bis 30. November:27. bis 30. November:27. bis 30. November:
Adventsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag Der stellvertretende Vorsitzende Michael Peine und die Werbering-Der stellvertretende Vorsitzende Michael Peine und die Werbering-Der stellvertretende Vorsitzende Michael Peine und die Werbering-Der stellvertretende Vorsitzende Michael Peine und die Werbering-Der stellvertretende Vorsitzende Michael Peine und die Werbering-

Vorsitzende Marion Weber.Vorsitzende Marion Weber.Vorsitzende Marion Weber.Vorsitzende Marion Weber.Vorsitzende Marion Weber.

Bad Driburg startet blühend in
den Frühling. Von Donnerstag,
3., bis Samstag, 5. April, laden
die Mitglieder des Werberings zu
einer besonderen Aktion ein. Un-
ter dem Motto „Sonniges Bad
Driburg - wir starten in den Früh-
ling“ verschenken die teilneh-
menden Geschäfte kleine Tüt-
chen mit Sonnenblumensamen an
ihre Kundinnen und Kunden.
„Unsere Stadt bietet eine wun-
derbare Vielfalt an inhaberge-
führten Geschäften, die mit per-
sönlichem Service und einem in-
dividuellen Angebot überzeugen.
Mit unserer Frühlingsaktion
möchten wir das Bewusstsein für
die Stärken des lokalen Handels
weiter schärfen“, erklärt Marion
Weber (Salzgrotte), Vorsitzende
des Werberings.
Wer an diesen drei Tagen in ei-
nem der teilnehmenden WWWWWerbe-erbe-erbe-erbe-erbe-
ring-Mitgliedsgeschäftering-Mitgliedsgeschäftering-Mitgliedsgeschäftering-Mitgliedsgeschäftering-Mitgliedsgeschäfte ein-
kauft, erhält kostenlos eine Por-
tion Sonnenblumensamen - per-
fekt, um den eigenen Garten oder
Balkon in ein blühendes Para-
dies zu verwandeln. Mit dieser
Aktion möchten die Geschäfts-
leute nicht nur den Frühling be-
grüßen, sondern auch ein Zei-
chen für Nachhaltigkeit und Na-
turverbundenheit setzen.
„Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit unseren Kundinnen und
Kunden Bad Driburg aufblühen
zu lassen. Die Sonnenblumen ste-
hen symbolisch für Wachstum und
Zusammenhalt - Werte, die für
unseren Standort und den loka-
len Handel eine große Bedeu-
tung haben“, so Michael Peine
(Bauer Peine), stellvertretender

Vorsitzender.
Neben dem Einkaufsbummel la-
den zahlreiche gemütliche Cafés
und Restaurants in der Innenstadt
dazu ein, eine Pause einzulegen
und die vielfältige Gastronomie
Bad Driburgs zu genießen. Wer
den Tag noch weiter gestalten
möchte, kann den Besuch in der
Stadt mit einem Abstecher zur
neuen MoorerlebnisweltMoorerlebnisweltMoorerlebnisweltMoorerlebnisweltMoorerlebniswelt, einem
Rundgang durch das Glasmuse-Glasmuse-Glasmuse-Glasmuse-Glasmuse-
umumumumum, einem Spaziergang im Gräfli-Gräfli-Gräfli-Gräfli-Gräfli-
chen Pchen Pchen Pchen Pchen Parkarkarkarkark u.v.m. verbinden.
Der gesamte Vorstand freut sich
auf die Aktion: „Besuchen Sie
vom 3. bis 5. April die lokalen
Geschäfte in Bad Driburg, genie-
ßen Sie das Einkaufserlebnis vor
Ort und nehmen Sie ein Stück
Sonne mit nach Hause!“

Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.Die Mitgliedsbetriebe des Werberings Bad Driburg setzen ein blühendes Zeichen.
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Zuverlässiger Partner in Versicherungsfragen

Zuverlässiger Partner in VersicherungsfragenZuverlässiger Partner in VersicherungsfragenZuverlässiger Partner in VersicherungsfragenZuverlässiger Partner in VersicherungsfragenZuverlässiger Partner in Versicherungsfragen

In der dritten Generation, seit
über 80 Jahren, ist die AXA Ge-
neralvertretung Franz Streitbür-
ger der zuverlässige Partner für
Versicherungen in Bad Driburg.
Zum Portfolio gehören Versi-
cherungen, Altersvorsorge, Fi-

nanzen, Bausparen und Rechts-
schutz.
Individuelle Rund-Um-Beratung
und bedarfsgerechte Absiche-
rung stehen im Vordergrund.
Eine schnelle Schadensregulie-
rung nach einem Versicherungs-

fall ist selbstverständlich. Fach-
lich und sachlich geschult sind
Schäden direkt vom Büro aus
zu bearbeiten und zu regulie-
ren. Neben einer schnellen und
fachgerechten Schadensbehe-

bung, hilft die AXA Generalver-
tretung Franz Streitbürger in
Bad Driburg auch bei der Ver-
mittlung kompetenter Werk-
stätten und Handwerksbetrie-
be.

Für eine attraktive Einkaufsstadt
Der Werbering Bad Driburg engagiert sich in vielfältiger Weise.

Hier wird mit einem spritzigen Sommercocktail angestoßen.Hier wird mit einem spritzigen Sommercocktail angestoßen.Hier wird mit einem spritzigen Sommercocktail angestoßen.Hier wird mit einem spritzigen Sommercocktail angestoßen.Hier wird mit einem spritzigen Sommercocktail angestoßen.

Der Werbering Bad Driburg wurde
1973 gegründet. Seit mehr als 50
Jahren setzen sich die Mitglieds-
betriebe mit Gemeinschaftsakti-
onen für Bad Driburg als attrakti-
ve Einkaufsstadt ein. Zuletzt fand
am Donnerstag im Glasmuseum
Bad Driburg der regelmäßige Wer-
bering-Stammtisch statt.
Dort wurde auch über die kom-
menden Aktivitäten gesprochen. So
findet nach dem großen Auftakter-
folg im letzten Jahr vom 13. bis 15.
Juni zum zweiten Mal ein Winzer-
fest mit verkaufsoffenem Sonntag
statt. Am 20. und 21. September
folgt das traditionelle Glasstadt-
fest mit verkaufsoffenem Sonntag
und vom 27. bis 30. November gibt
es den beliebten Adventsmarkt mit
verkaufsoffenem Sonntag.
Veränderungen gab es auch im
Vorstand des Werberings. Neue
Vorsitzende ist Marion Weber
(Salzgrotte). Die bisherige Vorsit-
zende Verena Mikus (Teamgeist)
ist weiterhin als Schriftführerin im
Vorstand des Werberings tätig.
Stellvertretender Vorsitzender ist
Michael Peine (Bauer Peine),
Christopher Göke (Getränke Krie-

gesmann) Kassierer. Andrea Grün-
der unterstützt den Werbering als
Geschäftsführerin der Bad Dribur-
ger Touristik.
Der Werbering Bad Driburg e.V. ist
der freiwillige Zusammenschluss
von Handelsgeschäften, Gastge-
bern und Dienstleistungsunterneh-

men, um im gemeinsamen Interes-
se Bad Driburg als gastfreundliche
und sympathische Einkaufsstadt
nachhaltig zu positionieren.
Die Zielvorstellung besteht darin,
die wirtschaftliche Stärkung von
Bad Driburg und damit für alle
Mitglieder im Werbering umzu-

setzen. Der Werbering will die At-
traktivität von Bad Driburg för-
dern und stärken. Durch gezielte
Aktionen und Veranstaltungen soll
dazu beitragen werden, Bad Dri-
burg als liebenswerte Kleinstadt
wirtschaftlich und kulturell wei-
terzuentwickeln.
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Massage, Prävention und Reha-Sport
In seinem Studio in der City-Passage in Bad Driburg sind vor allem auch Menschen
mit gesundheitlichen Einschränkungen bei Andreas Kraft in den besten Händen

Reha-Trainer Andreas Kraft bietetReha-Trainer Andreas Kraft bietetReha-Trainer Andreas Kraft bietetReha-Trainer Andreas Kraft bietetReha-Trainer Andreas Kraft bietet
Wellness-Massagen und Präventi-Wellness-Massagen und Präventi-Wellness-Massagen und Präventi-Wellness-Massagen und Präventi-Wellness-Massagen und Präventi-
onskurse an.onskurse an.onskurse an.onskurse an.onskurse an.

Wenn man durch die Eingangs-
tür zum neuen Reha-Studio An-
dreas Kraft, Lange Straße 106
in der Bad Driburger City-Pas-
sage geht, denkt man, es han-
delt sich um eine kleine Mas-
sage-Praxis.

 Tatsächlich aber ist das Studio
für Wellness, Massage und Prä-
vention ein Reha-Zentrum mit
verschiedenen Behandlungs-
und Sporträumen sowie einem
großen Gruppenraum im Keller.
„Insgesamt habe ich hier an die

270 Quadratmeter Nutzfläche“,
sagt Studiobetreiber Andreas
Kraft
In seinem Studio bietet Andreas
Kraft persönliche Trainings und
Gruppenkurse, sowie Gesundheit-
und Sportberatung, verschiedene
Massagen für Wellness, Massage
und Prävention an. Anwendungs-
gebiete von Andreas Kraft sind
Akupunktur, Kinesiologie, Moor-
packungen, Lymphdrainage,
Schröpfen und Hot-Stone-Behand-
lungen. Dazu kommen verschie-
denste Massageformen und auch
die Fußzonenreflexmassage.
Wellness-Massage-Prävention,
Andreas Kraft, Lange Straße 106,
33014 Bad Driburg,
Tel. 05253-9399902,
andreaskraft65@gmx.de

Die Landfrauen gehen ans Eingemachte.Die Landfrauen gehen ans Eingemachte.Die Landfrauen gehen ans Eingemachte.Die Landfrauen gehen ans Eingemachte.Die Landfrauen gehen ans Eingemachte.

Der Vorstand des Werberings Bad Driburg.Der Vorstand des Werberings Bad Driburg.Der Vorstand des Werberings Bad Driburg.Der Vorstand des Werberings Bad Driburg.Der Vorstand des Werberings Bad Driburg.

Kinderschminken beim Förderverein der Grundschule Unter der Iburg.Kinderschminken beim Förderverein der Grundschule Unter der Iburg.Kinderschminken beim Förderverein der Grundschule Unter der Iburg.Kinderschminken beim Förderverein der Grundschule Unter der Iburg.Kinderschminken beim Förderverein der Grundschule Unter der Iburg.

Fröhlich anstoßen beim WinzerfestFröhlich anstoßen beim WinzerfestFröhlich anstoßen beim WinzerfestFröhlich anstoßen beim WinzerfestFröhlich anstoßen beim Winzerfest
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Bestens geschulte
Brillenberatung
Die Firma SCHÜRMANN brille +
linse wurde von Markus Schür-
mann 2013 als Augenoptikfachge-
schäft gegründet. Diese Firma ist
der unmittelbare Rechtsnachfolger
von Vollbach Optik und Optic Actu-
ell. Das Fachgeschäft befindet sich
in der Langen Str. 102, 33014 Bad
Driburg. Inhaber Markus Schür-
mann ist Staatlich geprüfter Au-
genoptiker und Augenoptikermeis-
ter. Das Leistungsspektrum der Fir-
ma SCHÜRMANN brille + linse
umfasst unter anderem einen kos-

tenlosen Computersehtest, Haus-
besuchs-Service, Führerschein-
Sehtest, Kontaktlinsen-Anpassung
und Nachbetreuung, Brillenanfer-
tigung in eigener Meisterwerk-
statt, Augeninnendruckmessung,
Videoberatung und Visurealcenter.
Sämtliche Leistungen der Firma
SCHÜRMANN brille + linse wer-
den unter dem Gesichtspunkt der
optimalen Qualität angeboten.
Dazu werden ausschließlich hoch-
qualifizierte und geschulte Mitar-
beiter eingesetzt.

Modern einkaufen im REWE

REWE-Betreiber Lars Markus steht mit seinemREWE-Betreiber Lars Markus steht mit seinemREWE-Betreiber Lars Markus steht mit seinemREWE-Betreiber Lars Markus steht mit seinemREWE-Betreiber Lars Markus steht mit seinem
Namen für einen hohen Qualitätsstandard.Namen für einen hohen Qualitätsstandard.Namen für einen hohen Qualitätsstandard.Namen für einen hohen Qualitätsstandard.Namen für einen hohen Qualitätsstandard.

Groß, modern, viel-
fältig. Mit ihrem
umfassenden Ange-
bot an frischen Le-
bensmitteln, den
REWE Eigenmarken
und einer großen
Getränkeauswahl,
bieten REWE Su-
permärkte alles
was Sie brauchen
an einem Ort. In
Bad Driburg ist die
REWE Lars Markus
OHG gleich an zwei
Standorten vertre-
ten. Der REWE
Markt Am Siedler-
platz 2 bietet ein
Höchstmaß an Ver-
sorgung und Sorti-
men t s kompe tenz
und erfüllt moder-
ne Ansprüche der
Verbraucher innen
und Verbraucher mit einer hoch-
wertigen und modernen Vollver-
sorgung.
Zudem gibt es zentral in der
Innenstadt in der Lange Straße
110 den City-REWE. Als Markt
der kurzen Wege ist dieser
REWE besonders generationen-

freundlich. Er bietet zudem kos-
tenlose Parkplätze, regionale
Spezialitätenm Bäckerei im
Eingangsbereich und separates
Floristikangebot sowie eine
Servicetheke mit Fleisch- und
Wurstwaren, Schnitt- und
Frischkäse.
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Entspannte Atempause in der Salzgrotte
Seit Jahrhunderten ist die positi-
ve Wirkung des Salzes bei Heu-
schnupfen- und Asthmapatienten
bekannt und auch schulmedizi-
nisch anerkannt.
Mit Hilfe von 20 Tonnen Salz und
3 Salinen entsteht in der frisch
renovierten Salzgrotte Bad Dri-
burg ein Mikroklima wie am Meer.
Sie nehmen auf bequemen Liegen
Platz und können sich bei leiser
Entspannungsmusik vom Alltags-

stress erholen und Ihren Atemwe-
gen etwas Gutes tun. Angenehme
Temperaturen von 20 Grad und
eine Luftfeuchtigkeit von 50-60%
erleichtern die Aufnahme der salz-
haltigen Luft.
Zusätzlich bietet die Salzgrotte
zahlreiche Kurse und Entspan-
nungsmöglichkeiten an, wie z.B.
Klangmeditation oder Entspan-
nung Pur.
Oder Sie gönnen sich eine ent-

spannende Massage in dem ge-
sunden Klima der Salzgrotte.
Informieren Sie sich unter

www.salzgrotte-bad-driburg.de
oder unter der Telefonnummer
05253/ 974238

Alles da für den Start in die Gartensaison

Brigitte Cerny und ihr Team helfen gerne weiter.Brigitte Cerny und ihr Team helfen gerne weiter.Brigitte Cerny und ihr Team helfen gerne weiter.Brigitte Cerny und ihr Team helfen gerne weiter.Brigitte Cerny und ihr Team helfen gerne weiter.

Im letzten Jahr hat der Land-
markt Cerny in Bad Driburg sein
15-jähriges Bestehen gefeiert.
2009 hat die Bad Driburgerin
Brigitte Cerny. den Landmarkt
Cerny am Konrad-Adenauer-
Ring 2a gegründet. Anfangs wa-
ren es 300 Quadratmeter, heu-
te präsentiert sich das gewach-
sene Sortiment auf über 700
Quadratmetern.. Auch die An-
gebotspalette hat sich immer
mehr erweitert. Die Mitarbei-
terzahl ist von zwei auf acht
gestiegen. Neben Tier- und Gar-
tenbedarf gibt es eine breite
Palette an Haushaltswaren und
Dekoartikeln, sowie Spielwa-
ren, einen Gasflaschen-Tausch-
service, einen Schlüsseldienst,
einen Lieferdienst sowie einen
Hermes Paketshop. Auch gibt
es bei Cerny schon seit vielen
Jahren einen Salon für Hunde
und Katzen. Gerade jetzt im
Frühjahr hat Cerny alles, was
man für den Start der Garten-
saison benötigt.
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Alte Klosterkirche mit neuen Augen sehen
Leergeräumte Gehrdener Kirche verwandelt sich in eine Kunsthalle

Kurator Hubertus Bordfeld hat eine Visualisierung erarbeitet, wie dieKurator Hubertus Bordfeld hat eine Visualisierung erarbeitet, wie dieKurator Hubertus Bordfeld hat eine Visualisierung erarbeitet, wie dieKurator Hubertus Bordfeld hat eine Visualisierung erarbeitet, wie dieKurator Hubertus Bordfeld hat eine Visualisierung erarbeitet, wie die
Ausstellung wirken soll.Ausstellung wirken soll.Ausstellung wirken soll.Ausstellung wirken soll.Ausstellung wirken soll.

Die beteiligten Künstler vor dem wiederentdeckten historischen Torbo-Die beteiligten Künstler vor dem wiederentdeckten historischen Torbo-Die beteiligten Künstler vor dem wiederentdeckten historischen Torbo-Die beteiligten Künstler vor dem wiederentdeckten historischen Torbo-Die beteiligten Künstler vor dem wiederentdeckten historischen Torbo-
gen der in der Ausstellung eine besondere Rolle spielen soll.gen der in der Ausstellung eine besondere Rolle spielen soll.gen der in der Ausstellung eine besondere Rolle spielen soll.gen der in der Ausstellung eine besondere Rolle spielen soll.gen der in der Ausstellung eine besondere Rolle spielen soll.

Gehrden. Auch in diesem Jahr lädt
der Gehrdener Heimat- und Ver-
kehrsverein die Ortsbevölkerung
und Besucher zu einer spannen-
den und überörtlich interessan-
ten Kunstausstellung ein. Ausstel-
lungsort ist in diesem Jahr die
nach Renovierungsarbeiten leer
geräumte Kirche. „Ohne die sonst
üblichen Eichenbänke und durch
die neu installierte Beleuchtung
erleben wir die dreischiffige Pfei-
lerbasilika in leuchtendem Glanz.
Der Raum ist geheimnisvoll und
hat eine eigene Atmosphäre“,
sagt Ausstellungskurator Huber-
tus Bordfeld vom Gehrdener HVV.
Gleich drei Künstler werden von
Freitag, 28. März, bis Sonntag, 6.
April, in der Gehrdener Kirche Ar-
beiten präsentieren. Eingeladen
wurden vom HVV die Bellerser
Glaskünstlerin Ingrid Heuchel, der
Kaunitzer Stahlbearbeiter Hans
Kordes und als ansässiger Künst-
ler aus Gehrden der Holzschnit-
zer Ottmar Paul vertreten sein.
Den Einführungsvortrag wird die
Kunsthistorikerin und Vorsitzen-
de des Paderborner Kunstvereins
Alexandra Sucrow halten.
„Die Werke der drei Gegenwarts-
künstler laden ein zum Dialog mit
den historischen Gemälden und
Figuren im Bestand der Kirche“,

sagt Bordfeld. Eröffnet wird die
Ausstellung am Freitag, 28. März,
19 Uhr, mit einer großen Vernis-
sage aus Kunst, Klang und Kaba-
rett im Kirchenraum. Für Heiter-
keit sorgt der im ganzen Kreis
Höxter gut bekannte Nörder Land-
karbarettist Udo Reineke. Die Or-
ganistin Ulrike Meier-Braunst aus
Peckelsheim wird die Vernissage
musikalisch begleiten.
Die Gehrdener Orgel ist bis auf
den heutigen Tag eine historische
Klosterorgel. Mit zwölf Registern
auf einer Springlade wurde die
Orgel 1679 ursprünglich für die
Klosterkirche Marienmünster er-
baut. Diese Register bilden bis
heute die Basis für das Instru-
ment, das 1737 - als der Orgel-
baumeister Möller in Marienmüns-
ter eine neue Orgel zu bauen be-
gann - an das Kloster nach Gehr-
den verkauft wird.
Glaskünstlerin Ingrid Heuchel
wird mit farbenprächtigen, blei-
verglasten religiösen Motiven in
Kontakt mit den lichterfüllten his-
torischen Kirchenfenstern und re-
ligiösen Motiven treten. Das viel-
farbige Licht betont die Atmos-
phäre im Kirchenraum und lässt
das religiöse Geschehen buch-
stäblich in einem anderen Licht
erscheinen.

Die optische und symbolhafte Wir-
kung der Stahlschnitte von Hans
Kordes rufen zur Entdeckung reli-
giöser Zeichen in der Kirche auf.
„Kunst kann vielleicht eine Brü-
cke bauen, meditative Kraft ge-
ben für Einzelne und Gruppen“,
sagt Kurator Bordfeld.
Ergänzt wird die Ausstellung von
Exponaten aus dem Gehrdener
Kirchenschatz sowie Bildern von
Schülerinnen und Schülern der
Grundschule Dringenberg, die
auch viele Kinder aus Gehrden
besuchen.

In den spiralförmig und senkrecht
wie in einer Kreisform aufstre-
benden Holzskulpturen von Ott-
mar Paul finden sich menschli-
che und religiöse Bedeutungs-
ebenen, so in der Handgeste, dem
Kreuz und der Treppe. Sie weisen
auf uns, den Himmel und Gott.
Im Anschluss an die Eröffnung ist
die Ausstellung an den beiden
Wochenenden, Samstag und
Sonntag 29. und 30. März sowie
5. und 6. April von 14 bis 18 Uhr
geöffnet.
Der Eintritt ist frei.

Das Organisationsteam mit Heinz-Peter Schonlau, Afra Peters, Huber-Das Organisationsteam mit Heinz-Peter Schonlau, Afra Peters, Huber-Das Organisationsteam mit Heinz-Peter Schonlau, Afra Peters, Huber-Das Organisationsteam mit Heinz-Peter Schonlau, Afra Peters, Huber-Das Organisationsteam mit Heinz-Peter Schonlau, Afra Peters, Huber-
tus Backhaus, Gerd Guse und Hubertus Bordfeld.tus Backhaus, Gerd Guse und Hubertus Bordfeld.tus Backhaus, Gerd Guse und Hubertus Bordfeld.tus Backhaus, Gerd Guse und Hubertus Bordfeld.tus Backhaus, Gerd Guse und Hubertus Bordfeld.

Schlaganfall Selbsthilfe-
gruppe
Die Schlaganfall Selbsthilfegrup-
pe trifft sich jeden 3. Dienstag im
Monat in Bad Driburg. Es sind
noch Plätze frei. Die Teilnahme ist

kostenlos.
Anmeldungen bitte über Bernd-
Alexander Schön,
05253/9341993.
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Erster Inklusionsausflug
des Jahres führte zum
Hermannsdenkmal

Der Hermann leuchtet 9.0Der Hermann leuchtet 9.0Der Hermann leuchtet 9.0Der Hermann leuchtet 9.0Der Hermann leuchtet 9.0

Danke an das Deutsche Rote Kreuz DetmoldDanke an das Deutsche Rote Kreuz DetmoldDanke an das Deutsche Rote Kreuz DetmoldDanke an das Deutsche Rote Kreuz DetmoldDanke an das Deutsche Rote Kreuz Detmold

(ab) Der Erste Inklusionsausflug
in diesem Jahr führte die Selbst-
hilfegruppe pro barrierefrei-bad
driburg e.V. zum Hermannsdenk-
mal in der Grotenburg ins lippi-
sche Detmold. Die Planung mit
den Öffis gestaltete sich dabei
schwierig aber nicht unlösbar.
Ohne zwei kostenintensive Fahr-
dienste wäre der Ausflug regel-
recht ins Wasser gefallen. Die bar-
rierefreie Anreise am späten Nach-
mittag per NordWestBahn und
Eurobahn bis Detmold funktionier-
te einwandfrei. Doch wie vom
Bahnhof in der Bezirksregierungs-
stadt hoch zum „Hermann“? Um
18 Uhr wohlgemerkt. Und wie zu-
rück zum Bahnhof um 21 Uhr? In
genau diesem Zeitraum findet nun
mal das Lichtspektakel verständ-
licherweise statt? Wie um 22.30
Uhr von Altenbeken zurück nach
Bad Driburg? Was Autobesitzern
wenig Kopfzerbrechen verbreitet,
stellt Menschen mit körperlichen
Beeinträchtigungen vor echten
Herausforderungen, wir nennen es
Barrieren. Aber das Rote Kreuz
Detmold und der Fahrdienst Gil-
bert aus Altenbeken haben
letztendlich für die gesellschaftli-

che Teilhabemöglichkeit gesorgt.
Es war ein schöner Abend beit
angenehmen Temperaturen. Die
Selbsthilfegruppe empfiehlt die-
ses Event gerne weiter.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder tele-
fonisch unter 01511 24 83 764.
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Tradition trifft auf Wandel -
Spielmannszug Dringenberg mit neuem Führungsteam

Rezertifizierung zum familienpastoralen Ort
KiTa „Zum verklärten Christus“

Am vergangenen Samstag fand die
Jahreshauptversammlung des
Spielmannszug 1924 Dringenberg
e.V. statt. Die Versammlung bot
nicht nur einen Rückblick auf das
vergangene Jubiläumsjahr, son-
dern es wurde auch ein neuer Vor-
stand gewählt.
Nach mehreren Jahren schieden
der bisherige Vorsitzende Frank
Puschmann und der 2. Vorsitzen-
de Christian Gehle aus dem Vor-
stand aus. Beide wurden für ihr
Engagement und ihre Verdienste
im Verein gewürdigt. Ihre Arbeit
hat den Spielmannszug in den
letzten Jahren maßgeblich ge-

lich machten.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt
war die Ehrung der Jubilare. Für
ihre langjährige Vereinstreue wur-
den geehrt: Hannah Linnemann
(10 Jahre aktive Mitgliedschaft),
Andrea Beller-Brandl und Marina
Rathmann (25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft), Anne Lingemann und
Michael Avenarius (25 Jahre Mit-
gliedschaft). Eine besondere Ehre

In regelmäßigen Abständen kön-
nen sich die katholischen Kinder-
tagesstätten zum familienpasto-
ralen Ort rezertifizieren. Das be-
deutet, dass die Erzieherinnen die
Kinder und Familien seelsorge-
risch begleiten, zum Beispiel
durch religiöse Feiern im Kirchen-
jahr oder Familiengottesdiensten.
Die KiTa dient als Ort des Austau-
sches und gegenseitigen Unter-
stützung in Form von Elternaben-
den und Informationsveranstal-
tungen in Erziehungs- und Glau-
bensfragen sowie sozialen Her-
ausforderungen und vielem mehr.
Auch die Integration von Religion
und Spiritualität spielt eine gro-
ße Rolle und findet sich wieder in
der täglichen religiösen Bildung,
in religiösen Geschichten, Lie-

dern, Ritualen oder in Projekten,
die den Kindern religiöse Werte
und Traditionen aufzeigen und er-
lebbar machen.
Und da das Team vom „ZvC“ dies
alles macht, durfte es sich am
Dienstag, 18. März, über den Be-
such von Bad Driburgs neuen Pas-

tor Matthias Klauke und der Ge-
meindereferentin Mechthild
Bange freuen. Diese überreich-
ten dem Kollegium unter der Lei-
tung von Frau Marion Mikus das
Zertifikat für die Rezertifizierung
der Einrichtung, wofür sich alle
Kinder mit einem religiösen Lied

bedankten.
Anschließend bot die Einrichtung
noch ein gemeinsames Stehcafe
für das pastorale Team und El-
ternvertreter an, bei dem es zu
einem guten Austausch zwischen
allen Teilnehmenden kam.
A. Koch

Neuwahlen beim Spielmannszug Dringenberg : (v.l.) Wigbert Niewels,Neuwahlen beim Spielmannszug Dringenberg : (v.l.) Wigbert Niewels,Neuwahlen beim Spielmannszug Dringenberg : (v.l.) Wigbert Niewels,Neuwahlen beim Spielmannszug Dringenberg : (v.l.) Wigbert Niewels,Neuwahlen beim Spielmannszug Dringenberg : (v.l.) Wigbert Niewels,
Christiane Heising, Frank Linnemann, Theresa-Marie Schnitz, AndréChristiane Heising, Frank Linnemann, Theresa-Marie Schnitz, AndréChristiane Heising, Frank Linnemann, Theresa-Marie Schnitz, AndréChristiane Heising, Frank Linnemann, Theresa-Marie Schnitz, AndréChristiane Heising, Frank Linnemann, Theresa-Marie Schnitz, André
Niewels, Petra Wecker, Lorenz Linnemann, Marlene Sievering, OliverNiewels, Petra Wecker, Lorenz Linnemann, Marlene Sievering, OliverNiewels, Petra Wecker, Lorenz Linnemann, Marlene Sievering, OliverNiewels, Petra Wecker, Lorenz Linnemann, Marlene Sievering, OliverNiewels, Petra Wecker, Lorenz Linnemann, Marlene Sievering, Oliver
Peine, Silke Krelaus und Marcel NiewelsPeine, Silke Krelaus und Marcel NiewelsPeine, Silke Krelaus und Marcel NiewelsPeine, Silke Krelaus und Marcel NiewelsPeine, Silke Krelaus und Marcel Niewels

prägt und zu dessen Erfolg bei-
getragen.
Silke Krelaus wurde zur neuen Vor-
sitzenden gewählt, während Petra
Wecker als 2. Vorsitzende an ihrer
Seite stehen wird. Oliver Peine
wurde im Amt des Schriftführers
und Marcel Niewels als Kassierer
bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt
wurden Frank Linnemann als ers-
ter Tambourmajor und Theresa-
Marie Schnitz als stellvertretende
Schriftführerin.  André Niewels
übernimmt weiterhin die Rolle des
stellvertretenden Kassierers, wäh-
rend Christiane Heising als Noten-
wartin fungiert. Hannah Linne-
mann übernimmt das Amt als Ge-
rätewartin von Fabian Thuns. Wig-
bert Niewels wird wieder als stell-
vertretender Tambourmajor unter-
stützen. Auch die Jugend hat ihre
Vertreter gewählt. Lorenz Linne-
mann bleibt Jugendsprecher, an
seiner Seite steht künftig Marlene
Sievering als Jugendsprecherin.
Besonders bemerkenswert ist,
dass nach 100 Jahren Spielmanns-
zug nun zwei Frauen an der Spitze
des Vereins stehen. Im vergange-
nen Jubiläumsjahr wurden zahl-
reiche Höhepunkte und Erfolge
gefeiert, die das Miteinander und
die Tradition noch einmal deut-

gilt Reinhard Uhe für 50 Jahre und
Dieter Pape für 60 Jahre Vereins-
zugehörigkeit.
Die Versammlung endete mit ei-
nem positiven Ausblick auf die
anstehende Saison. Der neue Vor-
stand freut sich auf die Herausfor-
derungen und Chancen, die vor
ihnen liegen und ist entschlos-
sen, den Verein in eine erfolgrei-
che Zukunft zu führen.
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Heimatapfel geht in die dritte Runde
Limitierte Edition Apfelsaft in REWE-Märkten erhältlich

Anzeige

Heribert Gensicki (Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Nicole Ulbrich (BeSte Stadtwerke), Stephan LückingHeribert Gensicki (Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Nicole Ulbrich (BeSte Stadtwerke), Stephan LückingHeribert Gensicki (Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Nicole Ulbrich (BeSte Stadtwerke), Stephan LückingHeribert Gensicki (Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Nicole Ulbrich (BeSte Stadtwerke), Stephan LückingHeribert Gensicki (Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Nicole Ulbrich (BeSte Stadtwerke), Stephan Lücking
Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Sebastian Stein (REWE Nieheim) und Jörg Kanne (REWE Steinheim)Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Sebastian Stein (REWE Nieheim) und Jörg Kanne (REWE Steinheim)Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Sebastian Stein (REWE Nieheim) und Jörg Kanne (REWE Steinheim)Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Sebastian Stein (REWE Nieheim) und Jörg Kanne (REWE Steinheim)Stiftung Natur-Heimat-Kultur), Sebastian Stein (REWE Nieheim) und Jörg Kanne (REWE Steinheim)
präsentieren den neuen Heimatapfelsaft. Foto: Margret Sielandpräsentieren den neuen Heimatapfelsaft. Foto: Margret Sielandpräsentieren den neuen Heimatapfelsaft. Foto: Margret Sielandpräsentieren den neuen Heimatapfelsaft. Foto: Margret Sielandpräsentieren den neuen Heimatapfelsaft. Foto: Margret Sieland

Das Streuobstwiesen-ProjektDas Streuobstwiesen-ProjektDas Streuobstwiesen-ProjektDas Streuobstwiesen-ProjektDas Streuobstwiesen-Projekt
Heimatapfel geht mit dem regi-Heimatapfel geht mit dem regi-Heimatapfel geht mit dem regi-Heimatapfel geht mit dem regi-Heimatapfel geht mit dem regi-
onalen onalen onalen onalen onalen Apfelsaft in die dritteApfelsaft in die dritteApfelsaft in die dritteApfelsaft in die dritteApfelsaft in die dritte
Runde. Nach dem Erfolg in 2022Runde. Nach dem Erfolg in 2022Runde. Nach dem Erfolg in 2022Runde. Nach dem Erfolg in 2022Runde. Nach dem Erfolg in 2022
und 2023 ist aus der Ernteund 2023 ist aus der Ernteund 2023 ist aus der Ernteund 2023 ist aus der Ernteund 2023 ist aus der Ernte
2024 wieder ein purer 100%2024 wieder ein purer 100%2024 wieder ein purer 100%2024 wieder ein purer 100%2024 wieder ein purer 100%
Direkt-Apfelsaft in limitierterDirekt-Apfelsaft in limitierterDirekt-Apfelsaft in limitierterDirekt-Apfelsaft in limitierterDirekt-Apfelsaft in limitierter
Abfüllung auf den Markt gekom-Abfüllung auf den Markt gekom-Abfüllung auf den Markt gekom-Abfüllung auf den Markt gekom-Abfüllung auf den Markt gekom-
men.men.men.men.men.     Anteilige Einnahmen ausAnteilige Einnahmen ausAnteilige Einnahmen ausAnteilige Einnahmen ausAnteilige Einnahmen aus
dem dem dem dem dem VVVVVerkauf unterstützen alserkauf unterstützen alserkauf unterstützen alserkauf unterstützen alserkauf unterstützen als
Pflege-Obolus den Erhalt und diePflege-Obolus den Erhalt und diePflege-Obolus den Erhalt und diePflege-Obolus den Erhalt und diePflege-Obolus den Erhalt und die
Anpflanzung neuer Streuobst-Anpflanzung neuer Streuobst-Anpflanzung neuer Streuobst-Anpflanzung neuer Streuobst-Anpflanzung neuer Streuobst-
bäume im gesamten Kulturlandbäume im gesamten Kulturlandbäume im gesamten Kulturlandbäume im gesamten Kulturlandbäume im gesamten Kulturland
Kreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis Höxter.....
(sie) „Auf vielfachen Wunsch ha-
ben wir wieder einen naturtrü-
ben Streuobst-Direkt-Apfelsaft
in der 0,7 L Flasche abfüllen las-
sen“, freut sich Heribert Gensi-
cki von der Streuobstinitiative
über die rege Nachfrage. Der
REWE Kaufmann Jörg Kanne vom
Steinheimer Markt am Lipper Tor
hatte die Resonanz der Kunden
an die Streuobstinitiative wei-
tergegeben und zur erneuten
Abfüllung des Produktes ange-
regt. „Wir freuen uns sehr, dass
wir als REWE Kaufleute dieses
sinnvolle regionale Heimatpro-
jekt unterstützen dürfen und den
Wunsch unserer Kunden nach
mehr Regionalität erfüllen kön-
nen.“ Mit 7.000 Flaschen ist seit
Ende Februar die limitierte Son-
deredition in den REWE Märk-
ten Kanne und Remmert-Bobe
in Steinheim, Wakup in Nieheim,
Rößling in Scherfede, Borget-
reich und den REWE Märkten in
Bad Driburg sowie weiteren
REWE-Märkten im Kreis Höxter
zu erhalten.
Mit einer Ernte von 65 Tonnen
Äpfeln war das Streuobstjahr
2024 im Kreis Höxter zwar nicht
so überragend wie 2022, aber
im Geschmack ist auch dieser
Jahrgang wieder mit der richti-
gen Mischung aus Süße und
Säure überzeugend. In puncto
Erntebeteiligung ist die Initiati-
ve auch sehr zufrieden: „Wir ha-
ben wieder aus dem gesamten
Kreis Höxter Obstlieferungen
entgegengenommen. Die Sam-
melstellen in Scherfede, Otten-
hausen und Bellersen haben sehr
gut funktioniert“, berichtet Ste-
phan Lücking über die rege Teil-
nahme aus der Bevölkerung.
„Das Projekt Heimatapfel hat es
sich zur Aufgabe gemacht, für
bislang ungenutztes Streuobst
wirtschaftlich attraktive Ver-
triebswege anzubieten, um den

Erhalt und die Nachpflanzung von
den für das Kulturland Kreis Höx-
ter so wichtigen Beständen zu si-
chern“ erinnert Heiko Böddeker
von der Regionalmarke Kultur-
land GfW Kreis Höxter) an den
Grundgedanken des Projektes.
Und weiter: „Mit den Produkten
in den letzten Jahren haben wir
ein Gefühl für die Akzeptanz und
Resonanz entwickelt. Wir wollen
aber noch mehr erreichen und die
Produktpalette nach und nach
breiter aufstellen, um die Pflege-
arbeiten dauerhaft zu sichern.“
Vom Direkt-Apfelsaft gehen zum
Beispiel volle 12 Cent pro Flasche
ohne Umwege in die Obstbestän-
de. Auch die BeSte-Stadtwerke
haben diesen wichtigen Beitrag
zum Kulturlandschaftserhalt er-
kannt und unterstützen das Ge-
samtprojekt seit 2022 besonders
aktiv.
Unter fachkundiger Anleitung der
Obstwiesenberaterinnen und -
Berater können durch den Pflege-
Obolus und die zusätzliche Unter-
stützung zahlreiche Pflege- und
Nachpflanzaktionen durchgeführt
werden. Aktuell laufen dazu ver-
schiedene Pflegemaßnahmen in
Nieheim, Steinheim, Höxter und
in der Warburger Börde. Hilfreich
sind neben der finanziellen Unter-
stützung der BeSte-Stadtwerke
auch Förderprogramme des Lan-
des zur Obstbaum-pflege, die kon-
sequent genutzt werden, so Ste-
phan Lücking von der Stiftung.

Ende April 2025 kommt dann der
beliebte Warburger White Cider“,
der ebenfalls aus dem Saft der
Äpfel aus den Streuobstwiesen im
Kreis Höxter hergestellt wird,
wieder auf den Markt.
Nachhaltigkeit, Umwelt-, Natur-
und Klimaschutz sind zentrale
Ziele unseres Unternehmens hob
Nicole Ulbrich als zuständige Mit-
arbeiterin für Marketing und Öf-
fentlichkeitsarbeit besonders
hervor, daher unterstützen wir als
lokaler Energieversorger seit

2022 gerne dieses wichtige Pro-
jekt zum Schutz der Streuobst-
bestände im gesamten Kreis
Höxter.
Bis 2031 sollen 1.000 neue
Streuobstbäume gepflanzt und
5.000 alte Obstbäume zu deren
Erhalt gepflegt werden. Wir sind
nun fast auf Zielkurs, dürfen
aber in unseren Anstrengungen
nicht nachlassen, so Heribert
Gensicki von der Stiftung für
Natur • Heimat • Kultur im
Steinheimer Becken.
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Vorstellung unseres neuen mitverkaufenden
Verkaufsleiters und eines neuen Verkäufers im
Gebrauchtwagenverkauf - Autohaus thiel in Bad Driburg

Mario Fechner - Neuer mitverkaufender Verkaufsleiter mit langjährigerMario Fechner - Neuer mitverkaufender Verkaufsleiter mit langjährigerMario Fechner - Neuer mitverkaufender Verkaufsleiter mit langjährigerMario Fechner - Neuer mitverkaufender Verkaufsleiter mit langjährigerMario Fechner - Neuer mitverkaufender Verkaufsleiter mit langjähriger
Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.

Wir freuen uns, Ihnen ein neues
Team in unserem Gebrauchtwa-
genverkauf am Standort Bad Dri-
burg vorzustellen. ´
Ab sofort verstärken Mario Fech-
ner und Marvin Gehle unser
Team, wobei Mario Fechner zu-
sätzlich die Verantwortung als
neuer mitverkaufenden Ver-
kaufsleiter für Gebrauchtwagen
übernimmt.
Mit ihrer Expertise und ihrem
Engagement werden sie unser
Ziel, Ihnen den besten Service
und das beste Fahrzeug-Portfo-
lio anzubieten, weiter vorantrei-
ben.
Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-
fender fender fender fender fender VVVVVerkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-
riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der Automobil-Automobil-Automobil-Automobil-Automobil-
branche.branche.branche.branche.branche.
Mit Mario haben wir einen erfah-
renen und hochmotivierten Ver-

kaufsleiter für unseren Standort
in Bad Driburg gewinnen können.
Er blickt auf eine langjährige Kar-
riere in der Automobilbranche zu-
rück. In seiner neuen Rolle bei
uns in der thiel Gruppe wird er
nicht nur das tägliche Geschäft
koordinieren, sondern auch sicher-
stellen, dass unser Gebrauchtwa-
genplatz stets optimal aufgestellt
ist, um die Wünsche unserer Kun-
den bestmöglich zu erfüllen.
„Ich freue mich sehr, die Rolle
des mitverkaufenden Verkaufslei-
ters zu übernehmen und mit mei-
nem Kollegen Marvin zusammen-
zuarbeiten“. „Meine Priorität ist
es, eine Atmosphäre zu schaffen,
in der sowohl unsere Kunden als
auch unser Team sich wohlfühlen
und Vertrauen in unsere Arbeit
haben. Wir möchten den Ge-
brauchtwagenverkauf so transpa-

rent und unkompliziert wie mög-
lich gestalten.“
Dank seiner Führungskompetenz
und seiner Leidenschaft für den
Gebrauchtwagenmarkt können
Sie sich darauf verlassen, dass
alle Prozesse reibungslos ablau-
fen und Ihre Wünsche stets im
Mittelpunkt stehen.
Marvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neue
Gesicht im GebrGesicht im GebrGesicht im GebrGesicht im GebrGesicht im Gebrauchtwauchtwauchtwauchtwauchtwagen-Vagen-Vagen-Vagen-Vagen-Vererererer-----
kaufkaufkaufkaufkauf.....
Neben Mario begrüßen wir auch
Marvin als neues Mitglied in un-
serem M&M-Verkaufsteam.
Marvin hat besitzt eine Thiel-
Vergangenheit und bringt nun
frische Ideen und eine starke
Kundenorientierung aus seinen

vorgegangenen Stationen mit.
Auch wenn er noch nicht so lan-
ge in der Automobilbranche tä-
tig ist, hat er bereits umfassen-
de Erfahrung im Bereich Verkauf
und Beratung und versteht es,
auf die individuellen Bedürfnis-
se der Kunden einzugehen.
„Ich freue mich darauf, mit Mario
zusammenzuarbeiten und unse-
ren Kunden in Bad Driburg und
Umgebung zu helfen, das passen-
de Fahrzeug zu finden. Es ist mir
wichtig, jeden Kunden persönlich
zu betreuen und ihm das Gefühl
zu geben, bei uns in besten Hän-
den zu sein“.
Mit seinem Engagement wird
Marvin eine wertvolle Ergänzung
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Paderborner Straße 6 | 33014 Bad Driburg-Neuenheerse

Tel. 0 52 59/628

www.autohaus-rustemeier.de

Autohaus Rustemeier wird freie Werkstatt
Nach 30 Jahren als Ford-Vertragswerkstatt geht der Neuenheerser Traditionsbetrieb
ab April einen neuen Weg.

für das Team sein und den hohen
Standard an Kundenservice, den
wir in Bad Driburg anbieten, wei-
ter zu steigern.
Mit dem M&M-TMit dem M&M-TMit dem M&M-TMit dem M&M-TMit dem M&M-Team in die Zu-eam in die Zu-eam in die Zu-eam in die Zu-eam in die Zu-
kunft des Gebrkunft des Gebrkunft des Gebrkunft des Gebrkunft des Gebrauchtwauchtwauchtwauchtwauchtwagenveragenveragenveragenveragenver-----
kaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburg
Mit der neuen Teamkonstellation
unter der Leitung von Mario und
der Unterstützung von Marvin sind
wir bestens aufgestellt, um den
Gebrauchtwagenverkauf in Bad
Driburg weiter auszubauen. Wir
bieten Ihnen nicht nur eine gute
Mischung an jungen, geprüften
Gebrauchtwagen von Volkswagen

Neuenheerse. Das wichtigste aber
ist, für die Kundinnen und Kunden
ändert sich kaum etwas. „Wer ei-
nen Ford fährt, bleibt auch
weiterhin gern gesehen, aber wir
verstehen uns künftig als freie
Werkstatt für alle Marken“, sagt
Inhaber und Geschäftsführer An-
dreas Johlen. Seit 2016 führt der
KFZ-Meister als Inhaber den Be-
trieb, in dem er 1987 als Lehrling
angefangen hat.
Er hat selbst die Vertragswerk-
statt mit der Marke Ford aufge-
baut. Im Zuge der betrieblichen
Veränderungen beim Hersteller
Ford, sah Johlen in dieser Ent-
scheidung den besten Weg für die
Zukunft seines Betriebes in Neu-
enheerse. Wie überregional be-
richtet, richtet sich die Marke

Ford neu aus. In diesem Zusam-
menhang hat der Hersteller alle
Vertragswerkstatt-Verträge ge-
kündigt. „Wir haben entschieden,
uns nicht neu als Vertragswerk-
statt zu bewerben, sondern unser
bestehendes Konzept, das immer
schon alle Marken beinhaltet wei-
ter auszubauen, denn wir sind hier
im ländlichen Raum und da muss
man für alle da sein“, betont Ge-
schäftsführer Johlen.
Der KFZ-Betrieb Rustemeier an
der Paderborner Straße 6 in Neu-
enheerse hat sieben Mitarbeiten-
de. Sieben Werkstattplätze inklu-
sive Waschanlage und großer Kun-
denhalle sorgt für eine optimale
Kundenbetreuung. Das erfahrene
Team ist ein seit vielen Jahren
gut eingespielt und Kundinnen

und Kunden profitieren von einer
hohen fachlichen Qualität. Da ist
jedes Fahrzeug in guten Händen.
Andreas Johlen: „Wir sind gut aus-

gelastet und meist ein bis zwei
Wochen im Voraus ausgebucht,
aber im Notfall können wir trotz-
dem immer flexibel reagieren.“

und Skoda, sondern auch eine
Beratung, die speziell auf Ihre
Wünsche und Anforderungen ab-
gestimmt ist.
Besuchen Sie uns in der Dringen-
berger Straße 77 in Bad Driburg
und erleben Sie persönlich, wie
unser neues Team für Sie da ist.
Wir sind überzeugt, dass Sie von
der fachlichen Kompetenz, der
persönlichen Beratung und dem
ausgezeichneten Service begeis-
tert sein werden.

Herzlich willkommen, Mario und
Marvin!

Marvin Gehle -Marvin Gehle -Marvin Gehle -Marvin Gehle -Marvin Gehle -
Das zweite neue Gesicht imDas zweite neue Gesicht imDas zweite neue Gesicht imDas zweite neue Gesicht imDas zweite neue Gesicht im

Gebrauchtwagen-Verkauf.Gebrauchtwagen-Verkauf.Gebrauchtwagen-Verkauf.Gebrauchtwagen-Verkauf.Gebrauchtwagen-Verkauf.
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Ein Reiseklima zum Aufatmen
Mit einem neuen Innenraumfilter für frische pollenfreie Luft im Auto sorgen
Überempfindlichkeiten zum Bei-
spiel gegen Blütenpollen sind eine
regelrechte Volkskrankheit: Mehr
als 23 Millionen Menschen in
Deutschland sind von einer aller-
gischen Erkrankung betroffen,
berichtet das Robert Koch-Insti-
tut. Viele von ihnen leiden ganz
besonders in der Heuschnupfen-
saison. Doch eine Triefnase und
entzündete Augen sind nicht nur
einfach lästig - diese Begleiter-
scheinungen der Allergie können
auch zu gefährlichen Situationen
führen, wenn sie beispielsweise
die Konzentration hinterm Lenk-
rad beeinträchtigen. Ein funkti-
onstüchtiger Innenraumfilter im
Auto hingegen sorgt für frische

Luft und somit für mehr Sicher-
heit. Fachleute empfehlen, den
Filter mindestens einmal pro Jahr
auszutauschen - idealerweise im
Frühjahr, wenn die Pollenbelas-
tung wieder steigt.
Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-
seln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlich
Innenraumfilter nehmen feine Par-
tikel aus der Umgebungsluft auf,
bevor sie ins Wageninnere gelan-
gen. Doch mit der Zeit setzen sie
sich zu und verlieren ihre Wirkung.
Ein deutliches Signal dafür, dass
ein Filtertausch notwendig ist,
sind unangenehme Gerüche, eine
schlecht funktionierende Klima-
anlage oder beschlagene Schei-
ben. „Mindestens einmal pro Jahr,

bei Vielfahrern alle 15.000 Kilo-
meter, sollte der Innenraumfilter
erneuert werden, um jederzeit
eine gute Luftqualität im Fahrzeug
sicherzustellen“, erklärt Bosch-
Expertin Lena Janzen. Besonders
für Kinder, die oft empfindlicher
auf Allergene reagieren, ist eine
pollenfreie Luft im Auto wichtig.
Zudem verhindert ein neuer Filter
Ablagerungen in der Klimaanlage
und sorgt somit für eine bessere
und effizientere Kühlung.
Unter www.boschcarservice.de
finden sich weitere Tipps und
Adressen von Werkstätten in der
Nähe, die den Filteraustausch
schnell und fachgerecht vorneh-
men können.
Wichtiger Schutz auch für Elek-Wichtiger Schutz auch für Elek-Wichtiger Schutz auch für Elek-Wichtiger Schutz auch für Elek-Wichtiger Schutz auch für Elek-
tro- und Hybridfahrzeugetro- und Hybridfahrzeugetro- und Hybridfahrzeugetro- und Hybridfahrzeugetro- und Hybridfahrzeuge
Auch bei Elektroautos und Hyb-
ridmodellen ist ein regelmäßiger

Filtertausch unerlässlich - für die-
se Fahrzeuge ist der Service sogar
noch wichtiger. Denn die Antriebs-
batterien müssen stets optimal
temperiert sein, damit das Fahr-
zeug effizient arbeitet. Funktio-
niert die Klimaanlage nicht rich-
tig, kann dadurch die Leistung
beeinträchtigt werden. Moderne
Filter können noch mehr als Pol-
len fernhalten. Der FILTER+pro
von Bosch beispielsweise schützt
nicht nur vor Allergenen und
Staub, sondern auch vor Viren,
Bakterien und Schimmel. Eine
Aktivkohleschicht neutralisiert
zudem schädliche Gase und fil-
tert bis zu 98 Prozent aller Fein-
staubpartikel heraus. Damit trägt
ein hochwertiger Innenraumfilter
entscheidend zu einem gesünde-
ren und angenehmeren Fahrkli-
ma bei. (DJD)

Pollen und weitere Bestandteile der Luft können die KonzentrationPollen und weitere Bestandteile der Luft können die KonzentrationPollen und weitere Bestandteile der Luft können die KonzentrationPollen und weitere Bestandteile der Luft können die KonzentrationPollen und weitere Bestandteile der Luft können die Konzentration
beim Fahren beeinträchtigen. Ein Innenraumfilter sorgt für sauberebeim Fahren beeinträchtigen. Ein Innenraumfilter sorgt für sauberebeim Fahren beeinträchtigen. Ein Innenraumfilter sorgt für sauberebeim Fahren beeinträchtigen. Ein Innenraumfilter sorgt für sauberebeim Fahren beeinträchtigen. Ein Innenraumfilter sorgt für saubere
Verhältnisse.Verhältnisse.Verhältnisse.Verhältnisse.Verhältnisse.
Foto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert Bosch
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Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung:
Lucas Niedernhöfer besteht Gesellenprüfung

Norbert Roosen gratuliert Lucas Niedernhöfer zur bestandenen Gesel-Norbert Roosen gratuliert Lucas Niedernhöfer zur bestandenen Gesel-Norbert Roosen gratuliert Lucas Niedernhöfer zur bestandenen Gesel-Norbert Roosen gratuliert Lucas Niedernhöfer zur bestandenen Gesel-Norbert Roosen gratuliert Lucas Niedernhöfer zur bestandenen Gesel-
lenprüfunglenprüfunglenprüfunglenprüfunglenprüfung

(PS) Nach dreieinhalb Jahren er-
folgreicher Ausbildung hat Lu-
cas Niedernhöfer seine Gesel-
lenprüfung zum KFZ-Mechatro-
niker bestanden.
Seine Ausbildung absolvierte er
im Auto Center Roosen, einer
renommierten
KFZ-Meisterwerkstatt in Bad
Driburg. Von Beginn an zeigte
Lucas großes Interesse an sei-
nem Beruf und konnte bereits
im Vorfeld wertvolle Erfahrun-
gen sammeln, wie Inhaber Nor-
bert Roosen mit einem Lächeln
berichtet. Nur wenige Tage nach
Ausbildungsstart bat Lucas um
einen freien Tag. Auf die Frage,
warum, erklärte er, dass er schon
immer eine Leidenschaft für das
Schrauben und Basteln hatte. So
begann er, an seinem Motorrol-
ler zu experimentieren - mit so

großem Erfolg, dass selbst die
Polizei auf sein Können auf-
merksam wurden.
„Wir gratulieren Lucas herzlich
zu seinem Abschluss und sind
stolz auf seine Leistung. Wäh-
rend seiner gesamten Ausbil-
dungszeit hat er großes Enga-
gement und Fachkompetenz ge-
zeigt“, so Norbert Roosen wei-
ter. Mit dem Gesellenbrief in der
Hand stehen Lucas nun zahlrei-
che berufliche Möglichkeiten of-
fen. Ob in der Werkstatt, im Kun-
dendienst oder durch Weiter-
qualifikationen - die Zukunft hält
viele Chancen für den frischge-
backenen KFZ-Mechatroniker
bereit.
Das gesamte Team vom Auto
Center Roosen wünscht Lucas
viel Erfolg auf seinem weiteren
beruflichen Weg!
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SV 13 Herste unterstützt FSV
Gütersloh mit einer Spende

Die nächsten Spiele des
SV Reelsen

Die nächsten Spiele des
SV Alhausen/Pömbsen

Theresa Peters und Johanna Braune freuen sich über die Spende.Theresa Peters und Johanna Braune freuen sich über die Spende.Theresa Peters und Johanna Braune freuen sich über die Spende.Theresa Peters und Johanna Braune freuen sich über die Spende.Theresa Peters und Johanna Braune freuen sich über die Spende.

Der SV 13 Herste zeigt sich soli-
darisch, indem er den FSV Gü-
tersloh mit einer Spende unter-
stützt. Diese Entscheidung kommt
nicht von ungefähr, denn die fuß-
ballbegeisterten Mädchen There-
sa Peters und Johanna Braune,
die im SV 13 Herste mit Erstspiel-
recht aktiv sind, spielen mit Zweit-
spielrecht beim FSV Gütersloh.
Dort sind sie Teil der Regionalli-
ga-Mannschaften U17 und U19,
die für ihre herausragenden Leis-
tungen bekannt sind.
Der FSV Gütersloh ist ein reiner
Frauen- und Mädchenverein, der
sich in den letzten Jahren einen
Namen im deutschen Frauenfuß-
ball gemacht hat. Leider ist der
Verein in eine sportliche Schief-
lage geraten und sieht sich nun
der Herausforderung gegenüber,
über eine Crowdfunding-Aktion
80.000 Euro zu sammeln, um die

sportlichen Ziele weiterhin verfol-
gen zu können. In dieser schwie-
rigen Situation hat der SV 13 Hers-
te beschlossen, ein Zeichen zu
setzen und den FSV Gütersloh zu
unterstützen. „Wir möchten den
Mädels die Möglichkeit geben,
höherklassig Fußball zu spielen
und ihre Talente weiterzuentwi-
ckeln“. Diese Unterstützung ist
nicht nur eine finanzielle Hilfe,
sondern auch ein starkes Signal
der Solidarität und des Zusam-
menhalts.
Der SV 13 Herste ist stolz auf die
Leistungen seiner Spielerinnen
und drückt fest die Daumen, dass
die Crowdfunding-Aktion des FSV
Gütersloh erfolgreich verläuft.
„Wir glauben an die Zukunft des
Frauenfußballs und möchten un-
seren Teil dazu beitragen, dass
talentierte Spielerinnen wie The-
resa und Johanna die bestmögli-

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
15 Uhr - SG Bellersen/Aa Nethe-
tal - SV Reelsen auf dem Sport-
platz in Bellersen

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - SV Reelsen - SV Berg-
heim auf dem Sportplatz in Reel-
sen

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 30. März, um 15 Uhr,
in Eversen gegen VfL Eversen
Sonntag, 6. April, um 15 Uhr,
in Pömbsen gegen SpVk
Brakel II

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 30. März, um 13 Uhr, in
Gehrden gegen SuS Gehrden/Al-
tenheerse II
Sonntag, 6. April, um 12.45 Uhr, in
Pömbsen gegen VfL Eversen II

chen Bedingungen vorfinden, um
ihre Leidenschaft auszuüben“.
Mit dieser Initiative zeigt der SV
13 Herste, dass der Zusammen-
halt im Sport über Vereinsgren-
zen hinweg geht und dass die
Förderung des Frauenfußballs

eine gemeinsame Verantwortung
ist. Die Unterstützung des FSV
Gütersloh ist ein Schritt in die
richtige Richtung, um den Mäd-
chen die Chance zu geben, ihre
fußballerischen Träume zu ver-
wirklichen.
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„Ziel ist es, einen florierenden ambulanten Standort für Bad
Driburg und Umgebung mit kurzen Wegen aufzubauen“
Erweiterung des Angebots: Logopädie im Gräflichen Gesundheitszentrum
Christine Lorenz ist Logopädin
und seit Dezember letzten Jahres
die therapeutische Standortleite-
rin des Gräflichen Gesundheits-
zentrums im Gräflichen Park. Die
38-Jährige hat eine besondere
Schwäche „für alles, was mit dem
Gehirn zu tun hat, was anato-
misch verändert ist und funktio-
nell nicht mehr ausgeführt wer-
den kann.“ Bereits während ihres
Studiums in den Niederlanden fo-
kussiert sie sich auf die Bereiche
Erwachsenentherapie und Neuro-
logie. Danach folgen Stationen auf
Stroke Units, Intensivstationen
und Stationen in der Frühreha in
namhaften Kliniken - und macht
berufsbegleitend ihren Master in
der Neuro-Rehabilitation. Sie lei-
tet Parkinsongruppen und gibt
Trainings. Später baut sie als fach-
liche Leitung eine Logopädieab-
teilung in einem ambulanten The-
rapiezentrum auf. Ihre Faszinati-
on für die Neurologie will sie auch
an den Patienten weitergeben.
„Es ist Wahnsinn, was das Gehirn
schafft. Besonders wichtig ist,
dass am Anfang bei der Therapie
keine Zeit verloren geht und dass
man am Ende am Ball bleibt.“
Logopädie hat viele GesichterLogopädie hat viele GesichterLogopädie hat viele GesichterLogopädie hat viele GesichterLogopädie hat viele Gesichter
Die Logopädie ist ein wichtiger
Bestandteil der rehabilitativen
Gesundheitsversorgung und spielt
eine entscheidende Rolle bei der
Behandlung von Sprach-, Sprech-
, Stimm- und Schluckstörungen.
„Die Integration der Logopädie in
das ambulante Angebot des Gräf-
lichen Gesundheitszentrums ist
ein weiterer Schritt in der ganz-
heitlichen Versorgung am Stand-
ort“, erklärt Lorenz. „Ob Parkin-
son, MS, ALS, Epilepsie, Schlag-
anfall, Gesichtslähmungen oder
Kiefergelenkbeschwerden - nur
um einige Beispiele zu nennen -

die Logopädie hat konservieren-
de, stabilisierende, aber auch re-
habilitative und präventive Aspek-
te zur Verbesserung der Kommu-
nikationsfähigkeiten und der Le-
bensqualität von Betroffenen.“
„Erst verstehen. Dann therapie-„Erst verstehen. Dann therapie-„Erst verstehen. Dann therapie-„Erst verstehen. Dann therapie-„Erst verstehen. Dann therapie-
ren“ren“ren“ren“ren“
Ihr Credo als Logopädin: Patien-
ten stets so zu behandeln, wie
man selbst behandelt werden
möchte. „Krankenvorgeschichte,
Therapieverlauf und Schweregrad
tragen wesentlich dazu bei, den
Menschen erst einmal einschät-
zen zu können, um dann individu-
ell die wissenschaftlich fundierte
alltagsrelevante Therapie zu defi-
nieren, bei der der Mensch, der
vor mir sitzt stets im Mittelpunkt
steht.“ Dafür sei es unerlässlich,
kontinuierlich auf dem neuesten
Wissensstand zu sein und eine
interdisziplinäre Zusammenarbeit
zu fördern. „Ziel ist es, einen flo-
rierenden ambulanten Standort
für Bad Driburg und Umgebung
mit kurzen Wegen aufzubauen“,
sagt sie.
Die Voraussetzungen sind gut: Mit
fast 30 Therapeuten bietet das
Gräfliche Gesundheitszentrum die
besten Bedingungen, um Syner-
gieeffekte voll auszuschöpfen und
die interdisziplinäre Zusammen-
arbeit nicht nur in der Logopädie,
sondern z.B. auch mit einer Ergo-
therapie weiter auszubauen. „So
können wir beispielsweise Reha-
Patienten direkt im Anschluss zu
ihrer Entlassung nahezu nahtlos
weiter behandeln“, sagt Lorenz.
„Im Gräflichen Gesundheitszen-
trum können wir aktuell - neben
der Psychosomatik im Medizini-
schen Versorgungszentrum und
dem Gräflichen Pflegedienst - Dis-
ziplinen wie Physiotherapie, Lo-
gopädie und Massagen bis hin zur

Badekur abdecken.“
Wichtig zu wissen:
Das Rezept zur wei-
teren ambulanten
Therapie nach der
Reha wird nicht von
der Klinik ausge-
stellt, sondern vom
Haus- bzw. Fach-
arzt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Grundlagen für ein lebenswertes Herste schaffen
CDU Herste: Agenda Zukunft 2030 fest im Blick

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Schutz von Frauen und Kindern
GRÜNE bringen Resolution in den Sozialauschuss ein

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Gemeinsam für Herste vl.: Niklas Rehermann, Marcus Peters, AndreasGemeinsam für Herste vl.: Niklas Rehermann, Marcus Peters, AndreasGemeinsam für Herste vl.: Niklas Rehermann, Marcus Peters, AndreasGemeinsam für Herste vl.: Niklas Rehermann, Marcus Peters, AndreasGemeinsam für Herste vl.: Niklas Rehermann, Marcus Peters, Andreas
Tewes, Tobias Stork, Michael PetersTewes, Tobias Stork, Michael PetersTewes, Tobias Stork, Michael PetersTewes, Tobias Stork, Michael PetersTewes, Tobias Stork, Michael Peters

Bernd Blome, Vorsitzender der GRÜNEN Fraktion, und Julia Seifert,Bernd Blome, Vorsitzender der GRÜNEN Fraktion, und Julia Seifert,Bernd Blome, Vorsitzender der GRÜNEN Fraktion, und Julia Seifert,Bernd Blome, Vorsitzender der GRÜNEN Fraktion, und Julia Seifert,Bernd Blome, Vorsitzender der GRÜNEN Fraktion, und Julia Seifert,
Vorsitzende des Sozialauschusses Bad DriburgVorsitzende des Sozialauschusses Bad DriburgVorsitzende des Sozialauschusses Bad DriburgVorsitzende des Sozialauschusses Bad DriburgVorsitzende des Sozialauschusses Bad Driburg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die CDU Ortsunion Herste hat sich
im Rahmen einer Klausurtagung
intensiv mit der „Agenda Zukunft
Herste 2030“ beschäftigt. „Wir
wollen heute die Grundlagen
schaffen, damit unser Heimatdorf
Herste auch in Zukunft lebens-
wert bleibt und wachsen kann“,
so Andreas Tewes, Vorsitzender
der CDU Herste und Ratskandi-
dat. Die CDU-Kandidaten für den
Bezirksausschuss Herste sind To-
bias Stork, Michael Peters, Ni-
klas Rehermann und Marcus Pe-
ters.

Zentrale Themen sind die Schaf-
fung neuer Bauplätze, der Glasfa-
serausbau, die Weiterentwicklung
des Friedhofs, ein starker Kinder-
garten sowie wirtschaftliche Im-
pulse. Die CDU setzt sich für eine
moderne Infrastruktur, familien-
freundliche Angebote und den ge-
zielten Einsatz des Dorfbudgets
ein. „Unser Ziel ist ein starkes,
zukunftsfestes Herste - gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern“, so das CDU-Team.
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Die Bad Driburger GRÜNEN set-
zen sich für eine „Resolution
zum Schutz von Frauen und Kin-
dern“ des Sozialausschusses
Bad Driburg ein.
Ziel ist die Verabschiedung der
„Bad Driburger Erklärung zum
Schutz von Frauen und Kin-
dern“, die auf die Notwendig-
keit von mehr Schutzplätzen
und besserer Unterstützung für
Betroffene von häuslicher Ge-
walt hinweist.
Ein klares Bekenntnis gegenEin klares Bekenntnis gegenEin klares Bekenntnis gegenEin klares Bekenntnis gegenEin klares Bekenntnis gegen
GewaltGewaltGewaltGewaltGewalt
Gewalt gegen Frauen und Kin-
der ist eine traurige Realität.
Täglich erleben Frauen und
Mädchen häusliche oder sexu-
alisierte Gewalt - nur weil sie
Frauen sind. Diese Zustände
sind inakzeptabel und erfordern
entschiedenes Handeln auf al-
len Ebenen.
Schutzplätze im Kreis HöxterSchutzplätze im Kreis HöxterSchutzplätze im Kreis HöxterSchutzplätze im Kreis HöxterSchutzplätze im Kreis Höxter
dringend benötigtdringend benötigtdringend benötigtdringend benötigtdringend benötigt
Derzeit gibt es nicht genügend
Schutzplätze. Die Istanbul-Kon-
vention sieht mindestens 15

Plätze vor - diese Kapazität wird
aktuell nicht erreicht.
Forderungen der Resolution:Forderungen der Resolution:Forderungen der Resolution:Forderungen der Resolution:Forderungen der Resolution:
• Ausbau und Sicherung von

Schutzplätzen: Mehr
Schutzplätze und deren
nachhaltige Sicherung sind
dringend nötig.

• Finanzielle Absicherung:
Eine verlässliche Finanzie-
rung ist unerlässlich, um
Schutz, Beratung und Un-
terstützung sicherzustellen.

• Besondere Bedarfe berück-
sichtigen: Frauen und Kin-
der mit Behinderungen oder
Pflegebedarf benötigen bar-
rierefreien Zugang und zu-
sätzliche Unterstützung.

• Umsetzung des neuen Ge-
walthilfegesetzes: Das Ge-
setz sichert Betroffenen
kostenfreien Schutz und Be-
ratung. Der Bund stellt bis
2036 insgesamt 2,6 Milliar-
den Euro bereit - die Kom-
munen sind gefordert, mit-
zuziehen.

• Gemeinsam Verantwortung

übernehmen
„Gewalt gegen Frauen und Kin-
der ist kein privates Problem,
sondern ein gesellschaftliches
Versagen“, betont Bernd Blo-
me, Fraktionssprecher. „Nur
mit entschlossenem Handeln,
ausreichenden Ressourcen und
einer klaren Haltung können wir

Frauen und Kinder wirksam
schützen.“
Für ein besseres Verständnis
der Thematik hat die Aus-
schussvorsitzende Julia Seifert
das Frauen- und Kinderschutz-
haus dem Kreis Höxter in die
Sitzung eingeladen.

Martina Denkner
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP Bad Driburg stellt sich für Kommunalwahl 2025
Erfolgreicher Wahlparteitag der Freien Demokraten am 13.03.2025

Kandidaten Kommunalwahl 25 Foto FDP Bad DriburgKandidaten Kommunalwahl 25 Foto FDP Bad DriburgKandidaten Kommunalwahl 25 Foto FDP Bad DriburgKandidaten Kommunalwahl 25 Foto FDP Bad DriburgKandidaten Kommunalwahl 25 Foto FDP Bad Driburg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Vor einigen Tagen fand der
Wahlparteitag der Freien De-
mokraten Bad Driburg statt. In
geschlossener und entschlosse-
ner Atmosphäre wurden die
Kandidatinnen und Kandidaten
für die Kommunalwahl offiziell
aufgestellt. Alle Wahlbezirke
sowie die Reserveliste wurden
einstimmig bestätigt. Nach der
Eröffnung durch Dr. Sascha Nol-
te und der Wahl der Versamm-
lungsleitung, die Marion Ewers
(Vorsitzende des Kreisverban-
des) übernahm, wurden die or-
ganisatorischen Wahlen zügig
und einstimmig durchgeführt.
Im Mittelpunkt des Parteitags
stand die Vorstellung der Kan-
didatenvorschläge für die 16
Wahlbezirke durch Dr. Sascha
Nolte.
Die anschließenden Wahlgänge
verliefen reibungslos und führ-
ten zu einem einstimmigen Er-
gebnis für die Wahlbezirke so-
wie die Reserveliste. Damit
steht die FDP Bad Driburg mit
einem starken Team für die
kommende Kommunalwahl be-
reit. Hermann Josef Koch, Frak-
tionsvorsitzender der FDP im
Stadtrat, präsentierte seinen

11-Punkte-Plan für den Wahl-
kampf. Die FDP setzt dabei auf
klare Ziele, wirtschaftliche Ver-
nunft und bürgernahe Politik.
Auch die Gespräche mit Dribur-
ger Unternehmern sowie die
Rückschau auf die letzten poli-
tischen Entwicklungen wurden
thematisiert - mit einer durch-
weg positiven Perspektive für
die Zukunft. Dr. Sascha Nolte
betonte in seinem Schlusswort
die Geschlossenheit und Moti-
vation der Partei: „Wir haben
ein starkes Team und klare In-
halte. Unser Ziel ist es, Bad Dri-
burg mit Vernunft und Weitblick
weiterzuentwickeln.“
Die kommenden Wochen stehen
im Zeichen intensiver Wahl-
kampf-Vorbereitungen. Bereits
am 27. März 2025 startet die
FDP Bad Driburg eine Reihe von
Unternehmensbesuchen um
ebenfalls ein Ohr an den Unter-
nehmen und Gewerbetreiben-
den in unserer Stadt zu haben.
Die FDP Bad Driburg blickt mit
Zuversicht auf die Kommunal-
wahl und setzt auf eine starke
liberale Stimme in der Stadt-
politik.

Sascha Nolte
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Von dem reden, was bewegt
Diskussionsrunde im Rahmen des Projekts „Volkes Stimmen“ in der Aula
des Neuenheerser Gymnasiums

Besuch der Universitätsbibliothek Paderborn
Oberstufenschüler:innen der Q1 der Gesamtschule Bad Driburg
lernen wissenschaftliche Recherche

Clemens Tangerding (l.) moderierte die Veranstaltung, in der PaterClemens Tangerding (l.) moderierte die Veranstaltung, in der PaterClemens Tangerding (l.) moderierte die Veranstaltung, in der PaterClemens Tangerding (l.) moderierte die Veranstaltung, in der PaterClemens Tangerding (l.) moderierte die Veranstaltung, in der Pater
Thomas Wunram (r.) von seinen Erfahrungen berichtete. Foto: Gym. St.Thomas Wunram (r.) von seinen Erfahrungen berichtete. Foto: Gym. St.Thomas Wunram (r.) von seinen Erfahrungen berichtete. Foto: Gym. St.Thomas Wunram (r.) von seinen Erfahrungen berichtete. Foto: Gym. St.Thomas Wunram (r.) von seinen Erfahrungen berichtete. Foto: Gym. St.
KasparKasparKasparKasparKaspar

Sechs Schüler:innen der Q1 der
Gesamtschule Bad Driburg hat-
ten kürzlich die Möglichkeit, die
Universitätsbibliothek Paderborn
zu besuchen, um sich intensiv mit
der Recherche für ihre Fachar-
beit auseinanderzusetzen. Be-
gleitet wurde der Besuch von ei-
ner vorbereitenden Einheit, in der
grundlegende Recherchetechni-
ken besprochen wurden. Ge-
meinsam wurde erarbeitet, wel-
che Bücher für die jeweiligen
Facharbeiten in Frage kommen
und worauf es bei der Literatur-
recherche ankommt.
In der Bibliothek selbst erhiel-
ten die Schüler:innen eine Ein-
führung in die Abläufe vor Ort:
von der Nutzung der Kataloge
über das effiziente Scannen re-
levanter Texte bis hin zur geziel-
ten Materialbeschaffung. Die Fä-
higkeit, wissenschaftliche Quel-

len sinnvoll auszuwählen und zu
nutzen, ist eine essenzielle Kom-
petenz - nicht nur für die Fachar-
beit, sondern auch für das späte-
re Studium oder die berufliche
Laufbahn. Bereits im Vorfeld hat-
te Sabrina Degner, Stufenleitung
der Q1 und Studien- und Berufs-
wahlkoordinatorin der Oberstu-
fe, einen Leitfaden zur Verfügung
gestellt, der alle formalen Anfor-
derungen der Facharbeit über-
sichtlich darstellt und auch Hin-
weise zur unterstützenden Nut-
zung von Künstlicher Intelligenz
(KI) enthält.
Der Besuch der Universitätsbib-
liothek wurde von Yasemin Kay-
mak, Leiterin der Q2 und Me-
dienkoordinatorin der Schule, be-
gleitet. Sie betont in diesem Kon-
text auch die Bedeutung einer
reflektierten KI-Nutzung: „Gera-
de im wissenschaftlichen Arbei-

ten ist es wichtig, KI sinnvoll ein-
zusetzen, ohne sich auf unsau-
bere oder gar plagiaristische
Methoden einzulassen.“ Der Bi-
bliotheksbesuch war somit nicht

nur eine wertvolle Unterstützung
für die Facharbeit, sondern auch
eine wichtige Erfahrung im Be-
reich der Studien- und Berufsori-
entierung.

Die Veranstaltung bot den Zuhö-
rern spannende Einblicke in die
vielfältigen Erfahrungen und Per-
spektiven des Geistlichen.
Mit gezielten Fragen führte der
Historiker und Buchautor Clemens
Tangerding durch das Gespräch.
Die Veranstaltung zog zahlreiche
Interessierte an, die sich aktiv in
die Diskussion einbrachten. Pater
Thomas berichtete über seine Ar-
beit in der Seelsorge, den Aufbau
der Notfallseelsorge im Kreis
Höxter sowie sein langjähriges
Engagement in der Feuerwehr.
Besonders eindrücklich schilder-
te er seine Erfahrungen bei der
Betreuung von Angehörigen eines
Flugzeugabsturzes im Jahr 2015:
„Nie mehr vergesse ich diese bo-
denlose Ohnmacht, diese alle er-
greifende Verzweiflung in dem
abgeschirmten Hangar auf dem
Flughafen von Marseille, als der
französische Generalstaatsanwalt
300 tief verletzten Müttern, Kin-
dern und Vätern mitteilte, dass
der Absturz der Maschine, der Tod
ihrer Lieben mutmaßlich bewusst

herbeigeführt worden war.“ Sei-
ne Schilderungen hinterließen ei-
nen tiefen Eindruck bei den Zuhö-
rern und verdeutlichten die Her-
ausforderungen und die Bedeu-
tung seelsorgerischer Arbeit in
Krisensituationen.
Ein weiteres zentrales Thema des
Abends war der Umgang mit Fäl-
len sexuellen Missbrauchs im frü-
heren Internat der Schule. Pater
Thomas betonte die Notwendig-
keit eines offenen Dialogs und ei-
ner ehrlichen Aufarbeitung: „Ver-
tuschen, verschweigen, tot-
schweigen, das ist Lüge. Und auf
Lüge lässt sich keine Zukunft bau-
en.“ Seine klaren Worte fanden
große Resonanz im Publikum und
führten zu intensiven Diskussio-
nen über den richtigen Umgang
mit der Vergangenheit und not-
wendige Konsequenzen für die
Zukunft.
Im Rahmen des Projekts „Volkes
Stimmen“ wurde die Veranstal-
tung nicht nur als lokale Diskus-
sion betrachtet, sondern auch als
Teil einer breiteren gesellschaft-

lichen Debatte. Ziel des Projekts
ist es, die Stimmen der Bürger-
innen und Bürger zu dokumentie-
ren und in überregionale Diskur-
se einfließen zu lassen.
Zum Abschluss des Abends bedank-
te sich Clemens Tangerding bei al-

len Anwesenden für die rege Be-
teiligung und die offene Atmos-
phäre. Viele Besucher verließen die
Aula mit neuen Denkanstößen -
und dem Gefühl, dass ihre Stim-
men gehört und in den öffentli-
chen Diskurs eingebunden werden.
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per
Smartphone, Tablet und PC
miteinander in Verbindung stehen.
Es ist unersetzlich in der Energie-
erzeugung aus Wind, Wasser und
Sonne und sorgt dafür, dass der
Strom bis nach Hause zu unseren
Steckdosen gelangt. Und konti-
nuierlich kümmern sich Menschen
weltweit darum, mithilfe von Kup-
fer umweltfreundliche Technolo-
gien zu entwickeln, Anwendun-
gen zu verbessern und neue Ein-
satzgebiete zu erschließen, die
unser Leben bereichern. Entspre-
chend vielfältig und zukunfts-
trächtig sind die Berufsbilder und
Branchen, in denen das rote Me-
tall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grund-
lagenforschern oder Fachleuten
für erneuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund um
Kupfer ist auf vielen Wegen mög-

lich. Die klassische Ausbildung im
dualen System mit einer Lehre im
Betrieb und Berufsschule führt zu
anspruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich
vielfältige Möglichkeiten im In-
genieurwesen, in der Elektronik
oder in der Wissenschaft. Unter
www.kupfer.de/berufsbilder-in-
der-kupferindustrie gibt es viele
weitere Infos zu allen typischen
Berufen in der Kupferindustrie
sowie Links zu den Mitgliedsun-
ternehmen des Kupferverbands,
die auf ihren Websites Stellen-
und Ausbildungsangebote veröf-
fentlichen. Unter dem Hashtag
#copperjobs läuft zudem auf
LinkedIn eine Kampagne mit span-
nenden Einblicken in Kupferberu-
fe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung
und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure
setzen es für Trinkwasser-, Gas-

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung und
Produktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/Pixabay

und Heizungsleitungen ein, Elek-
trohandwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen. In der Architek-
tur wird das Metall wegen seiner
ästhetischen Eigenschaften und
Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverklei-
dungen geschätzt. Musikinstru-
mentenbauer nutzen es als Mes-

singlegierung für die Herstellung
von Trompete, Posaune und Co.
Und ganz klassisch wird Kupfer in
verschiedenen Legierungen bei
der Münzprägung eingesetzt. So
sorgt das rote Metall für sichere
Arbeitsplätze in vielen Bereichen
- auch außerhalb der Kupferin-
dustrie. (DJD)

Handwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielle
Metallberufe etwa in der Fräs- oderMetallberufe etwa in der Fräs- oderMetallberufe etwa in der Fräs- oderMetallberufe etwa in der Fräs- oderMetallberufe etwa in der Fräs- oder
Drehtechnik arbeiten unter ande-Drehtechnik arbeiten unter ande-Drehtechnik arbeiten unter ande-Drehtechnik arbeiten unter ande-Drehtechnik arbeiten unter ande-
rem mit Kupfer. Foto: DJD/Kupfer-rem mit Kupfer. Foto: DJD/Kupfer-rem mit Kupfer. Foto: DJD/Kupfer-rem mit Kupfer. Foto: DJD/Kupfer-rem mit Kupfer. Foto: DJD/Kupfer-
verband/HME Brass Germanyverband/HME Brass Germanyverband/HME Brass Germanyverband/HME Brass Germanyverband/HME Brass Germany
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
FamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzweg
In Langeland-Erpentrup wird
wieder ein Familienkreuzweg an-
geboten.
Die Texthefte zum Kreuzweg sind
im Kirchenraum, vor dem Ambo,
zu finden.
Der Kreuzweg startet vor der Kir-
chentür und geht dann in einem
Rundweg durch die Feldflur. Der
Weg ist durchgehend asphaltiert
- auch für Kinderwagen geeig-
net. Zeitlich sollten ca. 90 Minu-
ten eingeplant werden.
Kreuzweg bedeutet, wir gehen
den Leidensweg von Jesus mit.
Wir erfahren, was Jesus erlebt
und erduldet hat. Trotz des
schweren Weges, der Jesus auf-
erlegt ist, gibt es Momente, die
motivieren, trösten und Hoffnung
geben.
Das sind Kraftfelder, die im Le-
ben helfen können. Herzliche Ein-
ladung diese Kraftfelder auf dem
Kreuzweg zu finden und sie ins
Leben einzubauen.
Bettina Goeke

St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am
Sonntag, 30. März, im Anschluss
an die Hl. Messe.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 1. April: 16 Uhr Cari-
tas-Sprechstunde im Gemeinde-
treff
Dienstag, 8. April: 15 Uhr Treffen
der grünen Damen im Gemein-
detreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 4. April um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zim-
mermann-Str. 9
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur
bis zum Gitter. Herzliche Einla-
dung an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 24. März
bis zum 3. April geschlossen. Wen-

den Sie sich in dringenden Fällen
bitte an das Pfarrbüro St. Peter
und Paul Bad Driburg, Tel: 05253/
97990.
Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Str. 1
Freitag, 28. März, von 14.30 bis
17 Uhr
Dienstag, 1. April, von 9 bis 11.30
Uhr
Verabschiedung Frau MachoVerabschiedung Frau MachoVerabschiedung Frau MachoVerabschiedung Frau MachoVerabschiedung Frau Macho
Frau Hiltrud Macho hat über 35
Jahre für den Blumenschmuck in
unserer Kirche gesorgt. Sie hat
sich immer hervorragend darum
gekümmert und zu den besonde-
ren Anlässen ansprechend deko-
riert. Am Samstag, 15. März spra-
chen Pastor Matthias Klauke und
Beatrix Hesse vom Kirchenvor-
stand dafür ihren Dank aus und
überreichten ihr ein Präsent. Die
Gemeinde schenkte ihr einen herz-
lichen Applaus.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
Kreuzwegandacht - „Bleibet hier
und wachet mit mir“
Die Frauen des kfd-Teams gestal-
ten am Sonntag, 6. April, um 19
Uhr eine Kreuzwegandacht, in
deren Mittelpunkt die Wegbeglei-
terinnen und Wegbegleiter Jesu
stehen. Herzliche Einladung an
alle Frauen und Männer.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 28. März, findet um
16 Uhr das Gruppentreffen in der
Pfarrkirche statt.
Die kfd NeuenheerseDie kfd NeuenheerseDie kfd NeuenheerseDie kfd NeuenheerseDie kfd Neuenheerse
Donnerstag, 3. April, m 19 Uhr -
Wortgottesdienst in der Krypta.
Es sind alle herzlich eingeladen.

Liebe Reiseinteressierte,Liebe Reiseinteressierte,Liebe Reiseinteressierte,Liebe Reiseinteressierte,Liebe Reiseinteressierte,
Für das Jahr 2026 (4. bis 6. Juni
2026, Wochenende nach Fron-
leichnam) planen wir, in Zusam-
menarbeit mit Meinolf und Ulla
Hagen, eine Gemeindefahrt Rich-
tung Westen. Wir möchten gern
die Städte Lüttich, Maastricht
und Aachen besuchen.
Damit wir weiter planen können,
würden wir zunächst euer Inter-
esse an dieser Fahrt abfragen.
Selbstverständlich können auch
Personen mitfahren, die in der
Vergangenheit nicht dabei wa-
ren. Sprecht ruhig eure Bekann-
ten an, jeder ist herzlich will-
kommen.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr
uns bis zum 10. April kurz infor-
mieren würdet, ob Interesse an
der Fahrt besteht oder nicht. Rück-
meldungen gern:
per E-Mail:
meinolf.stork@t-online.de
per Handy: 0151 / 56063647
per Festnetz: 05259 / 1444
Einen entsprechenden Anzah-
lungsbetrag würden wir dann erst
wieder Anfang September einfor-
dern. Der Gesamtreisepreis könn-
te bei ca. 340 Euro/Pers. liegen.
Wir würden uns freuen, wenn sich
genügend Teilnehmer zunächst
unverbindlich anmelden
(min. 45 Personen).
Meinolf und Hildegard Stork
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird vom 7. März bis
11. April immer freitags um
17 Uhr der Kreuzweg gebetet.
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis
17 Uhr zum Gebet geöffnet.
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Ev. Kirchengemeinde Bad
Driburg

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 &
Telefon-/Videokonferenz)

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Taizégebet

Herzliche Einladung zum
Beisammensein

Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
20 Uhr - Gospelchor „Spirit Voices“
Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Singkreis“

Generationen plus
15 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - Gospelchor „Spirit
Voices“

Am Samstag, 22. März, um 19.30
Uhr, findet in der St. Johannes
Nepomuk Kirche zu Langeland-
Erpentrup ein Taizégebet statt.
In unseren derzeitigen unruhigen
und schwierigen Zeiten tut es gut,
Gottes Wort zu hören: „Ich bin
da“. Gott bleibt bei uns, lässt uns

nicht in Stich und ist besonders in
Not und Bedrängnis für uns da.
Herzliche Einladung zu einem
meditativen Abendgebet, dass der
Taizéchor unter der Leitung von
Barbara Wittrock mit den wun-
derbaren Gesängen aus Taizé be-
gleitet.

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Besondere Tagung ab 9.40 Uhr -
„Ich schäme mich nicht für die
gute Botschaft“, Stadthalle Bie-
lefeld, Willy-Brandt-Platz 1, 33602
Bielefeld
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Bibelbetrachtung Sprü-

che 7, Thema u.a. „Meide gefähr-
liche Situationen“
Sie sind herzlich willkommen.
Es finden keine Geldsammlun-
gen statt. Infos unter
05253-5090 und auf der kos-
tenfreien Webseite www.jw.org
> Über uns

Die Mitarbeiterinnen der Ortsca-
ritas Neuenheerse/Kühlsen laden
die Seniorinnen und Senioren am
Freitag, 11. April, um 16.30 Uhr,
herzlich zu einem gemütlichen
Beisammensein in die Alten De-
chanei ein.
Mitzubringen sind gute Laune und
Freude am Gesang. Für Speisen

und Getränke wird gesorgt.
Kostenbeitrag: 7 Euro
Anmeldung bitte bis zum 8. April
bei Frau Angelika Wüllner (05259/
471).
Wer unseren Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchte, wird ge-
beten, dies bei der Anmeldung
mitzuteilen.

Alle sind herzlich willkommen
unseren regelmäßig stattfinden-
den Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abend-
andacht.
Am Samstag besteht der erste
Teil des Gottesdienstes aus Bi-
belgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im
zweiten Teil findet die Predigt
statt. Dabei wird der Gottes-
dienst musikalisch durch Beiträ-
ge und gemeinsamen Gesang
untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser
Gebetskreis, zu dem Sie herz-
lichst eingeladen sind. Falls es

für Sie nicht möglich ist zu kom-
men, können Sie ihr Gebetsan-
liegen per E-Mail an folgende E-
Mail-Adresse senden und wir
werden Ihr Anliegen in unsere
Gebete einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 04. 04. 04. 04. 04.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
Ladenlokal, 60 qm, ab sofort zu ver-
mieten, Tel: 0171/3408977 o.
05253/1361

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
Apotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am Nordbahnhof
Nordstraße 40-42, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/6888866

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345
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